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Nichts ist fo «roß. Nichts Anfangs so wunderbar, das

nicht allmählich Alle zu bewundern nachlicßcn.
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(14. Fortsetzung.) (Nachdruck verkoken.)

Das Wunder der ticbc.
Roman von Kngo Akphonte Zievel.

Er war überrascht von ihrem Empfang . War dieses
ernste, selbstbewußteWeib seine hingebende, weiche, zarte
Marie ? Dies ernste, kalte Auge — war das das Auge,
das sonst eine Welt des Dankes aus strahlte, wenn er sie
ansah? Wohl hatte er gefehlt, doch er war ja da, um
Alles wieder gut zu machen.

Die Pause war ihm peinlich, — noch peinlicher ihr
ernst auf ihm ruhendes Auge.

„Ich weiß, daß Du mir zürnst. Du hast mich alle Ur¬
sache dazu. Aber — aber — ich konnte damals nicht
anders ", begann er zögernd, schuldbewußt. Doch beinahe
jauchzend ries er es heraus : „Doch jetzt ist es ja vorbei.
Alles, Alles vorbei."

„Was ist vorbei?" fragte sie ernst und langsam, ohne
ihren Blick von ihm zu wenden.

„Meine Verlobung , Marie . Ich kann nicht. Als ich
Dich dastehen fal), preisgegeben ihren unwürdigen An¬
griffen, da fühlte ich, daß ich ohne Dich nicht mehr leben
kann." Er wollte sie stürmisch an sich ziehen, bebend, ver¬
langend, seiner Sinne kaum mehr mächtig.

Unmerklich zuckte sie Zusammen und wich einige
Schritte zurück. Wie ein seliger 'schatten herbstlichen
Glückes huschte es über ihre ernsten Züge. Die Ver¬
lobung aufgelöst? Und er ? Verloren ? Das durste nicht
sein. Lieber das schwerste Opfer, das ein Weib bringen
kann: selbst entsagen. Noch eimrial, wie damals ; doch
heute tausendmal schwerer, — da sie es ihm Aug' in Auge
sagen mußte . Wenn sie auch ein Leben der Arbeit, Mühen
und Entbehrungen ertragen konnte, er konnte es nicht, der
verwöhnte, in Reichthum und Wohlstand Erzogene, der
in einer anderen Sphäre Aufgewachsene.

„Sie irren sich, Herr Leuniant . Wohl ist es vorbei,
— aber zwischen uns ", sagte sie kalt, mit äußersterSelbst-
öberwindung, ohne sich von der Stelle zu bewegen.

„Marie ", schrie der junge Mann auf. „Das kann
nicht Dem Ernst sein. Das sagst Du nur so,, jetzt, well
Du Dich noch verletzt fühlst, weil Du mir nicht glaubst.
Den Zorn gegen Frau Evers . . ."

„Ich zürne der Dame nicht. Sie hat gehändelt, wie
jedes liebende Weib handeln würde, die sich in ihrem
Recht und die Stärkere fühlt . Ich will mich durchaus nicht
rächen."

„Aber, Marie , das ist ja Wahnsinn. Wenn ich es in
-inenl Augenblick verwirrter , wenn Du willst, geblendeter
Sinne nicht erkannt habe, — können wir denn ohne ein¬
ander leben? Das wäre ja ein ewiges Verzehren und
Sich-Sehnen , das uns beide an den Wahnsinn brächte:"

Marie ließ sich scheinbar gelassen auf einen Stuhl
nieder, da sie fühlte, wie sie die Kraft verließ. „Bei Ihnen
mag es wohl so sein, Herr Leustmnt", sagte sie scheinbar
gleichgültig. „Ueber meine Gefühle aber sind Sie voll¬
kommen im Jrthum ."

„Zum Donnerwetter , hör' doch endlich mit der

Komödie aus, mich Herr Leutnant zu nennen", brauste
Holger auf, deni Maries Ruhe unheimlich war.

„Ich wüßte nicht, wie ich Sie anders nennen sollte.
Wie Ihre Verlobung ein Augenblick verwirrter , ge¬
blendeter Sinne gewesen war , so wird es auch die Lösung
dieser Verlobung sein. So war auch unser ganzes
Freundschaftsverhältniß Ihrerseits , auch meinerseits, ein
Jrrthum ."

„Ich sehe schon. Du glaubst mir nicht", fuhr er
milderen Tones fort , obwohl sein Herz ungestüm schlug
und er am ganzen Körper bebte. „Eine so große Liebe,
wie die Deine, kann nicht von heute auf morgen ver¬
fliegen; das giebt's ja gar nicht."

„Auch da täuschen Sie sich. Ich liebe Sie nicht
mehr." Ihre Hand klammerte sich krampfhaft an der
unteren Tischkante fest, um diese Worte womöglich kalt
auszusprechen.

Er lachte nervös gezwungen, ganz kurz, indeß sich
sein lachender Mund langsam verzerrte und sich ein
ernster, drohender, verzweifelter Zug um denselben legte.
Dies Lachen klang wie eine Frage , wie eine Probe
darüber , ob sie im Ernst sprach oder nur scherzte.

„Das ist nicht wahr. Du lügst", stieß er barsch
hervor.

Sie zuckte nrit den Achseln. „Vielleicht habe ich früher
gelogen.. Doch was ich jetzt sage, ist Wahrheit."

„Du , — Du — hättest mich nie geliebt? Das ist ja
Wahnsinn ! Das sagst Du jetzt nur so!"

Sie staunte später selbst über sich, wie sie ihm so ge¬
lassen, scheinbar vollkommen käst entgegnen konnte: „Es
mag ja sein, daß Sie es für Liebe gehalten haben. Ich
selbst that es vielleicht. Man ist darüber nicht im
Klaren . Wie Sie geblendet waren durch mich, war ich
es durch Sie . Für Sie war ich nichts Wester als eine
Laune . Und ich war so thöricht, eine kurze Zeit daran zu
glauben, daß Sie wirklich für mich mehr fühlten. Die
letzte Zell , als Sie sich so verändert hatten, als Sie ganz
richtig gefühlt haben, daß das Mädel aus dem Volke doch
nichts für Sie Dauerndes war , und Sie in Ihre Kreise
zurückkehrten, um sich aus diesen eine Ihnen ebenbürtige
Frau zu wählen, — da glaubte ich es schon nicht mehr.
Sie zeigten mir den richtigen Weg und ich erkannte, daß
ich nur die Thörichte gewesen war , die sich über ihren
Stand erhoben, und daß Sie nicht besser und schlechter ge¬
handelt haben als Hunderte Ihres Gleichen."

Sie hielt erschöpft inne, doch mit dem festen Willen,
nicht nachzugeben. Er mußte gerettet werden.

„Du meinst also damit, Du hättest mich betrogen und
belogen?"

„Ich folgte nur Ihrem Beispiel. Wie gesagt, Sie
zeigten mir den richtigen Weg."

„Was soll das heißen?"
„Ich bin einfach in meine Kreise zurückgekehrt, wie

Sie in die Ihrigen ." Ihre Augen schlossen sich einige
Sekunden schmerzlich, wie um sich zu sammeln.

„Du meinst also. Du hättest mich hintergangen ? Du!
Du ! — Ha, ha, ha ! Marie ! Marie ! Du großer
Kindskopf Du ! Und das soll ich Dir so aufs Wort
glauben ?" Er lachte übermüthig.

Großer Gott ! Er glaubte ihr nicht. Und er mußte,
mußte ihr doch glauben. Es mußte doch sein! Diese
Liebe mußte heute in ihm für immer absterben, sonst war
es vorbei, — sonst konnte sie ihn nicht mehr retten.

„Ich zwinge Sie ja nicht, mir zu glauben, obwohl

ich nicht weiß, was so Ungeheuerliches dabei sein sollte?
Sie , der Gebildete, nahmen sich das Recht, eine Andere pt
nehmen! Gewiß. Das finde ich ganz natürlich. Dam
daß Sie mich nicht heirathen würden, wußte ich ja . WeS»
halb sollte ich denn nicht auch das Recht haben, mir eine«
Anderen zu wählen ? Zum zweiten Mal ? Was zwischen
uns geherrscht hat , war ja nichts weiter als das Liebes,
tändeln zweier unvernünfttger Kinder."

Oh Gott ! Jetzt Kraft ! Kraft ! —
„Ob Sie andere Absichten mit mst gehabt haben, da«

weiß ich ja nicht. Mag sein. Wenigstens ist zwisk̂ n
uns nichts Bindendes vorgefallen. Also, weshalb sollt«
ich mir nicht, einen Anderen nehmen? Was in der Welt
als Recht oder Unrecht gilt, das weiß ich nicht. Sie
hatten sich ja vielleicht mit Frau Evers verlobt, als ich
noch verheirathet war ; ich weiß es nicht. Ich handle nur
nach dem, was ich fühle und denke. Wenn Sie in mir
nur ein Spielzeug haben wollten, ein unschuldiges, — so
war es Ihre Sacke. Sie hatte in mir Manches wachge¬
rufen , was mir unbekannt war bis dahin. Sie haben
in der Folge nicht darnach gehandelt - . Jedenfalls
hätten Sie als Verlobter nicht wiederkommen dürfen,
als ich frei war . Was ich nun gethan habe, geht nur mich
an . Ich habe ja über mich keinem Menschen Rechenschaft
zu geben. Ich war wach geworden und — —"

„Du hast Dich einem Andern in die Arme ge¬
worfen ?" — — rief er keuchend, fassungslos - sie
wie eine Wahnsinnige anstarrend, sprungberest, sich auf
sie zu stürzen.

Sie hieü mit übermenschlicher Kraft seinen Blick aus
und kämpfte mit dem einen Wort, das die Entscheidung
herbeiführen sollte. Sie brachte es nicht über ihre
Lippen. Er glaubte , sie zögerte, um sich raffinirt an
seiner Qual zu weiden. Denn mit einem Mal erschien
sie ihm in einem ganz anderen Lscht. Das war nicht mehr
seine Marie , die reine, fromme Seele ; das war der Pöbll,
die Ansichten des niedersten Volkes, das auf seine Frei¬
heit pochte. Er konnte es noch immer nicht fassen. Und
doch? Der Giftwurm saß, das Mißtrauen war gesät'
so hatte er sie noch nie sprechen hören. Das war eine
Andere, nicht seine Marie . Die war tobt, irgendwo be¬
graben, und das war eine, die ihr nur äußerlich ähnlich
sah, und das nicht einmal. War er dem wahnsinnig?!
War er da wirklich in eine Falle gegangen, in eine
glänzende Falle , wie ein Schuljunge, der von Weibern
noch nichts wußte?

„Du hast also einen anderen Geliebten? Noch »näh¬
rend der Zeit , als ich zu Dir kam? Rede! Sitz' nicht so
da mit Deinen kalten Augen, Du fremdes Gesicht!
Sag ' ! Du hast einen gehabt?"

Langsam, wie von einer höheren Macht hypnotisier,
kam es von ihren Lippen, das furchtbare Wort, das ein
noch furchtbareres im Gefolge hatte:

„Ja !"
„Dirne !"
Das war für ihn zu viel. Alles, was er die letzten

achtundvierzig Sttmden durchkämpft hatte, gelöste und
neugeknüpste und wieder gelöste Lebensfragen, machten
sich in diesen: einen Wort Luft. Außer sich, vor seinen
Augen schwarze Ringe kreisend, stürzte er auf sie los<
Wollte er sie schlagen, erdrosseln? Er war sich ni(
darüber klar geworden, was er damals wollte. Es war
nur ein Trieb zu handeln, ohne zu denken, sinnlos,
thierisch, — Wahnsinn ! (Fortsetzung folgt.)

allererste Fabrikate, elegante Faxons.

Da nicht mehr in allen Größen
sortirt, jetzt für die Hälfte de»
früheren Preises, theilweise
noch billiger. In 3 Serien

eingetheilt, nämlich
und z . «

Mark,

Fett <& Co.’s Schuhwaarenhaus

Union,
Langgaffe 00

Ecke Goldgaffe t/tJ«

50
elegante Abeml-Mäiitel,
das Schönste und Beste der Saison,
werden, um zu räumen, enorm billig

verkauft . 1491

8. Hamburger,
Damen-Confection,

lyanKK » *’ « 11 . Fernspr. 2081. r

Kim Verturh
mit

l'hee flmere,
Holland.

von 55 Pf. an bis zu 2.60 Mk.
per ‘/< Pfd.

sichert uns dauernd Ihre Kundschaft. 15546
Hauptlager : Apoth. Otto Siehert . a. Schloss,

ferner „ Hortzchl . Rheinstr. 55.

Magiiiim boniim Kartoffeln
ä Centner 2 Mk . zu verkaufen . 1684

Wilhelm Ritzel,
Bierstadt . Tel. 160.

Ca. 24 qm Parquctbodcn
billigst abzugebe» Maiiizerstratze 60b, 1. 1424

Haag -ner.

wm

Runkeler Rothwein
aus der Fürstlich Miedischen Kellerei
in Runkel a. Lahn. Original -Ab¬
füllungen mit Korkbrandn. fürstl. Siegel.

Ausgezeichneter stärkender Wein,
ärztlich emvfohlen,

p. Maschem. GlaS Mk. 1.78 « . 2.75.
Alleinverkauffür Wiesbaden bei:E Dpnnn Wein Handlung,» Brunn, Adelheidstratze 33.

Heriogl. Anhalt. Hoflieferant.
Telephon No. 2274. 955

2 ««

Knaben-Anzüge,
einzelne Stücke, dabei praktische

Schul-Anzüge, 1495
werden enorm billig verkauft.

8. Hamburger,
Kinder-Confoction,

l,unf [ga ( ie 11 . Fernspr. 2081.
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die dem gleichen Zwecke dienen wollen, weit iibertrifft . 1676
Eerd . Alevi , Colonialw., Michelsberg 9.

Cäcilien ^V erein.
Donnerstag , den 6 . Febrnar , Abends 8 Uhr:

Probe für Sopran und Alt.
Dienstag , den 11. Februar,

be» RS. Febrnar : Gesammtprobe.
fällt die Probe aus . Donnerstag,

Der Borstand . F852

Restauration Adolf Petry,
«arktftratze 8, Ecke Mauergaffe.

Heute
Donnerstag:
Morgens: Wellfleisch,
Pfeffer, Bratwurst.

Empfehle meinen prima
_ gekelterten Apfelwein. _
Restauration Seidenraupe

— 3 Nerostraße 3.
Heute Abend: Metzelsuppe

wozu höflichst einlabet
Johann Pauly.

Wein.
selbst geherbstet und gekeltert, sehr preiswerth in
Gebinden und Flaschen frei Accise von 50 Pf. an
per Liter oder Flasche.

Karl Schmidt , Scharnhorststr. 15, 1.
Keutzerl's

AiemualbM und GruhMdrod
ffnd die bestbewährteste Nahrung für Zuckerkranke,
Magen- und Darmkranke.

Aleuronatbrod 40 Pf.
Grahambrod Vi 40 Pf., 20 Pf.
«lenronat -ZwiebackäPack.10 St.25 Pf.

Niederlage bei: E . M. Klein , Delicatesse»
Wiesbaden» Kl. Bnrgstraße 1.  1696

Kuh-Natur -Butter
franco Nachnahme: 6-Pfd.-Kistc Mk.3.75, 10-Pfd
Kiste Mk. 6.—. F197

Frau w, Margules , Buczac; 17.

Achtung.
Hefe!! Hefe!!

zu haben Metzgergaffe 3.

r Unis
Fremde,t-Penfion 1. R„ in bester Kurlage.

14Z., neue» Hau«, Ia Mobiliar, für 17 Mille zu
verk. Off. u. T . H . 160 a. d. Tagbl.-Verl. 661

Eine Wäscherei sehr billig zu verkaufen
Mb. im Tagbl.-Verlag. Sh

Ein Restkaufschilling von 22,000 ml,  ganz
zur Hülste zu vcrkaufeu. Doppelte Sicherheit,

ittler ve ' - " ~ 'Bermitti verbeten. Näh. Tagbl.-Verlag.  Al
Wegen baulicher Veränderungen ist billig ab-

zugeben: 1 braune Stute (edeigezogencs Pferd
mit flotten Gängen), sowie eleganter zweirädriger
wenig gebrauchter Wagen. Näh. unt. J . T . 383
durch den Tagbl.-Verlag. _1654
fachen: Brillantbroche, Saphir-Schmucku. Brillant-
rlnge zu verk. Wo? sagt der Tagbl.-Verlaa. Se

Ball-BImse»
aus weißer, rosa und hellblauer Seid«, chic ge¬
arbeitet, das Stück von Mk . 4 . — an,
offeriren hnggenlieim & Marx,
__ am Schloßplatz.  1559
/(V Herren -GeseNschafts-Anzug
(Frackiacket) und verschied. Damen-Garderoben,
darunter ein elegantes Schneiderkleid, billig zu ver¬
kaufen. Einzus. v. 12- 2 Uhr Mittags u. Abends
von8 Uhr an.  Näh , im Tagbl.-Verlag. 16533*

Elegante Dominos
billig zu verkaufen Kirchgasse 10, 2.  _ 1721

Seid. Clown-Anz. b. Riieinstr. 73, Frliv.
Eleg. Masken-Costüm (Tirolerin) prcisw.

zu verkaufen. Näh. Elleiibogengafse8, 2. 1628
Atlas -Domino u. Atlas -Elsäfferi« bin.

D verk. Luisenstratze 12, 1 links. 345
D.-Ma«kenanz. billig zu verk. Wörtdstr. 9. l.
Waflerkiffen, fast neu, d. z. verkaufe»

BiSmarckring 37, P. r._
MPVPr ’« Converf .-Lextkon, 20 Bde.,
ITIOjfGl O 5. Auflage, neu, billig zu ver¬kaufen. Näb. im Tagbl.-Verlag. Se
S . H.-Uhr d. zu vk. Herrngartenstr. 16. unten.
Ein ff. Piano b. zu vk. Gr. Bnraftr. 17. 16513
Ein Pianino <!-!,>,>) für 300 Mk. zu ver¬

kaufen Querstraße1. 2 bei «Viederid , Vor¬
mittags zwischen 10 und 120* Ubr.

Aus einem Rchlutz
billig zu verk. eine feine Nußbaum -Salon-
Einrichtung, 1 schwarze Marmor-Pcndüle,
2 große Lampen, Bestecke mit Elfenbein-

»e. Anzus. 10—1 und
Näh. im Tagbl.-Verlag.

griff, Kupferstiche. Anzus. 10- 1 und 2- 4.
Händler verbeten.

Für Brautleute!
Möbel u. Betten sehr billig zu verk., als

Kleiderschr. 20 Mk., Küchenschr. 28- 36 Mk.,
Waschschr. und Kommoden 18—28 Mk., Betten
45—100 Mk.. Sopha- u. Kiichentische7—24 Mk.,
Topbas u. Ottomane 28—55 Mk., Verticows von
32—65 Mk., Küchenbr. 8 Mk.. Stühle sehr billig,

«ehr . Hünis . Porkstr . « , HtH.

Gelegenheitskauf. Salon-Garnitur, 2 Sessel,
1 Sopha, in neuem rothen Damastrips, f. 95 Mk.,
frisch bezogen, sowie Sophas für 30, 40 u. 45 Mk.
zu verkaufen Geisbergstraße13, 1 links.

Heule mH  die scheide»löge
werden billig verkauft zwei fein polirte Betten mit
Haarmatratzeuä 125,1 Büffet 170,1 Plüschgarnitur,
Sopha und 4 Sessel, 155, 1 Schreibbüreau 55,
1 2-thür. Kleiderschrank 30,1 Spiegelschrank, prima
Arbeit. 125, 1 Anszngtisch 28, 1 Verticow 58,
Divan mit Taschen 80. 1 Kassenschrank 120, großer
Pfeilcrspiegel 45, Waschkommode mit Marmorplatte,
dazu passender Nachttisch 80. 1 Ottomane mit
Decke 37, 1 Sophatisch 12, 2 Fremdenbettenä 70.
1 Kommode 33, 1 Waschconiol 12, 1 Stehpult 20,
verschiedene Spiegel, 1 Sopha u. 4 Stühle 85,
Anrichte, 6 Stühle 30,1 großer Teppich, 1 Kinder¬
bettstelle mit Matratze, 1 Küchensckirauk, Deckbetten
und Kisten, Glas, Nippsachen, Kupfer, Lampen
werden aus freier Hand verkauft. Näheres
Albrechtftraße 22, Hth. Part . 1615

Bett und Schrank billig zu haben Goldg. 15.
Gutes Bett, Canape, Spiegel, Nähtisch,Wasch¬

kommode sehr billia zu verk. Riehlstraße4. 1 r.
Gebrauchtes Bett mit Deckbett und Kissen

billig zn verkauien Hellmundstraße 28,1 St . r.
Wegen Itag Mg;nverkaufen.

als: 1 Schlafzimmer-Einrichtung, hell Nußbaum,
pol. und lack. Betten, 2 Nußb.-Büffcts, Verticow,
Kleider- und Küchenschränke, Herrn-Schreibtisch,
50 Stück Pfeiler- und Sophaspiegel, 1 gebrauchte
n. 1 neue Kameltaschen-Garnitur, einzelne Kamel-
taschen-Sophas, Waschkommoden und Nachttische,
1 Vorplatztoilette, Deckbetten und Kissen. 200 Mtr.
Läufer in Wolle, Cocus, Plüsch und Brüssel,
50 Paar Portieren, Gardinen, Teppiche, Vor-
laaenu. s. w. Moritzstratze 60. Laden.

Möbel und Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen. Deckbettenn. Kiffen,
Tischeu. Stühle, lack. u. pol. Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr.,Verticows,Kommoden,Spiegel, sämmtl.
Polstermobel sind billigst geg. baar u.Ratenzahlung
zn verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeiten
gut besorgt. 16514

Anton f . eiclier Wwe . . Adelheidstr. 46.
Möbelv. drei Zim. zu vk. Hermannstr. 12, 1
Eis. Bettst. m. Federn b. z. vk. Goldgasse 8.
Eine Bettstelle mit Strohsack zu verkaufen. Zu

treffen zw. 1 u. 2 Uhr. Näh. Römerberq 35, 3.
K.-Bettst. z. Ausz. zu verk. Albrechtstr. 85, 3.
Eine Sopha, 1 eis. Bettst., Strohs, u. Matr.

Wegzugs halber bill. zu verk. Stiftstraße 24, Part
Eni Divan u . 4 Seffcl für 70 Mk. zu verk.

Dotzheimerstrnße 42, 1. Händler verbeten. 1674
N. dreisitz. Kamcltaschen-Divan. Damastsopka,

Ottomane billig Mickelsberg9 b. Rötbcrdt. 1324
Gebrauchte Möbel.

Zweitbür. Kleider- und Bücherschrank, Wasch¬
kommode, Sekretäre, gr. u. kl. Tische. Nachttische,
Blumentisch, Stühle. Spiegel, Sessel, gut erhalt
Betten mit Federzeng, Manielosen mit Rohr,
Küchenutensilien werden billig verkauft Helenen-
straße1. Part. r. 1712

Umz. h. s. b. z. v. p. n. 1. Kleid.-, Weißz.-.
Büch.-, Küchenschr., Spiegel, Et.-Büffet, Garnitur,
4 Seff., Sopha,Verticow rc. Sedanstr. 9,1 r. 1600

Zu verkaufen:
Diverse Möbel, darunter aucki einzelne Betten,
elegante Herrenkleidcr, nicht getragen, für große
Figur. Anzusehen von 11 Uhr ab.' Händler ver¬
beten. Herderstraße 31, 2.

Hocheleg., sauber gearbeitete Küchen- 1
1 Einrichtung, Anstrich nach Wunsch, bill. N
I zu verkaufen Herdcrstraße 33, P . 1187 |

Feuers, eis. Kiste m. Tresor, lg. W.-
Ueberz. b. zu verkaufen Rheinstraße 73. Frtip

Einige aebr. Koffer, darunter ein Amerikaner
billig zu verk. Grabenstraße9, Kofferladen. 1606

Sehr billig zu verkanten: ein Muster-
koffer, ein Ablaufbrett, ein Gehrock mit Seide
ges., eine Knaben-Jacke und Weste (15-jäbrial
Oranienstraße 27, 2 1. 1621

Eine ächte Japan-Ledcrtapete für ein Zimmer
von circa 20 [Um, gebraucht, aber sehr gut er¬
halten, billia zu verkaufen Heinrichsbera 3.

Zwei ovale schmiedee„erne Hofschilder,
95x130, billia zu verk. Weil . ÜBiIbelniftr. 2a.

Ladeneinrichtung billig zu verk. Goldaasse 2a
Gr . Lavenschrank,

3,55x2 85, zu verkaufen Taiinusstraße 18. 567 i
Eine gut erb. Theke m. 18 Schubladen billig

zu verkaufen. Max Wavids , Kirchgasse 60.
Eine neue Federrolle zuv. Steinnasse 25. 1106
Für Fuhrwcrls-Bcsitzcr!
Zwei Federrollen, 25 u. 70 Centner Trag¬

kraft. sind billig zu verkaufen. Gef. Anfragen sind
zu richtenu. 8. 35S an den Taabl.-Verlaa.

Eine neue Federrolle, b. 30 Ctr. Tragkraft,
zu verkaufen Lehrstraße 12. 16764

Gut erhalt. Kranken-Fohrstuhl für Halb¬
erwachsene nach auswärts zu verk. Franco-Angeb
unter *1. IT. 408 lief. d. Tagbl.-Verlaa. *

Kleiner Gasmotor,
stehend, und eine Nniversal -Holzbearbeitungs-
Maschine zu verkaufen und im Betrieb zu sehen
Wörthstraße 18, 2. *

Zu verkaufen ein Circulations -Ofen (zur
Badewanne) mit Rohr Adolssallee 20, 1._

Ei» schöner Gasofen zu ver-
kaufen Bierftadterstraße 22.

IM " Gut erhaltener Herd mir kupfernem
Wasscrschiff und Zapfhahn billig zn verkaufen
Orauienstraße 40, 2. 1667

Gebrauchter Kochherd zu
verkaufen Walkmüblstraße 25.

Zu verkaufen ein großer kuvs. Kessel, große
Waschbütte, Bügel- a. Schneidertisch, versch.Wasch-
körbe, e.gr. Bügelofeu'm.u. ohne Eisen Steing. 18,1,

Badewanne zu verk. Luiienstr. 36. P . 2. Tb. r.
,wei neue elegante Treppenhaus-

Fenster mit Bleiverglasung , ebenso eine
Thüre, eine eiserne Bettstelle, sechs neue
Rollläden, Fäffer, Säckeu. s. w. billig zu
verkaufen wegen Kausverkauf. 1618
_ rar ! Erh , Adelheidstraße 76»

Alte Fenster in verschiedenen Großen, ohne
Sprossen, zu verk. Näb. Riehlstr. 3, Mtb. P . 359

Erkerscheibe, 1.05x2 .38, mit
Rahmen, Stauberker und

Rollladen zn verkaufen Karlstraße 14. 1244

Kanfge suche
Antiquitäten

aller Art,
altes Zinn, Fayence, Porzellan, Glassachen,

alte ISücher,
Kupferstiche, Münzen und Briefmarken

werden angekauft im

Aiitiqnariat Joseph Waper,
Grahenstrasse 32.

Frau$ andel 9 Goldg. 10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleider,
Uniformen, Schnhwerk, Möbel, Betten,
Pfan dscheine, Gold, Silber re. u. zah lt gut.
IM " Auf Bestell, komme in's Hans. " jptj 1214

Ankauf.
Kaufe Möbel aller Art, einzelne Stücke, sow.

ganze Wohnnngs-Einrichtungen geg. sofortige Kasse.
Eerd . Müller , MöbelyandlUNg,

_ Langgaffe » .

Fanlbrnnnenstratzc2, Frisenrladen. Näh.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnungs-Einricht.,
Nachläffe, Waarenlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung. 1216

A . Beinerner,
_Albrechtftraße 46.

Gebe. Möbelstücke,
sowie ganze Einrichtungen und ganze
Nachläffe kauft auf eigene Rechnung oder
übernimmt zum Versteigern

B . Rosenau,
Auktionator und Taxator»

_ Marktplatz 3,_
Elise Barmann, ***§£»•«•

Möbel u. s. tu., bezahlt gute Preise.
Silber,

Auf Be-

Getragene Faguet-Anzüge, Gehrock- u. Frack-
süge, gute Damen-Kleider, Uniformen kauft
den höchsten Preisen wegen Lieferung,

stellungen unter E . k.  3020 an
«doir flösse . Wiesbaden, bis 7. d. M.
den._ (F. cpt.352) F 136
Gut erb. Chaiselongue zu kaufen gesucht.

i. Marktstraße 34. 1.
G. Hodelb. z. k. ges. Wellritzitr. 9, Tiefenbach.
Ein gut erhaltenes Tapezirerkarrnchen zu

Möbelaeschäft.

Ein gutes Fahrrad
Zn kanfen gesucht

i circa 2 Meter breites Ladengestell mit
chubladen. Offerten unter T . u . *14 an
n Taabl.-Verlag. _ 1685

Ank. v. alt. Eisen, Fl., Pap., Lump. u. Met.
Bei kl. Best, k. ia's Haus. Sckt. Still, Steina.  7,

Papier. Metalleu. Tevv. k. Fuckis, Adleritr. 15.
Gartenerde ges. Angebote Walkmühlstr. 25.

Jimnolirlivn
Immobilie « ?« tierhrtUfe« .

Ulla Dambachthal 43, mit 12—15 Zimmer
feiner Ausstattung, nahe dem Walde. 102Rnthe»
Garten, für eine oder zwei Familien eiliger., zu
verk. oder zu verm. Näh. daselbst Part . ‘ 16786

9 Zimmer, zum Alleinbewohneu, mit Central¬
heizung und elektr. Licht, zu verkaufen oder zu
vcrmietben. Näheres Lessingstraße 10. 887

keues Rentenbaus gegen Villa oder Villcn-
Banplatz im Rheingau oder Tamms zu ver¬
tauschen. Off. u. E . w. sns a. d. Tagbl.-Verl.

ff Billa Hilda"
Bierstadter Höhe 2
mit schönem Garten, herrlicher Aussicht, mit
7Zimmern, 1Erkerzimmer. Kammer, Balkon
und Veranda, schön und nahe gelegen,
8 Minuten von der elektr. Bahn, 6 Min.
vom Kurpark, unter günstigen Bedingungen
für 30,000 Mk. fest zu verkaufen. Näheres
Fla » Hartmann , Bauunternehmer,
Dambachthal 43. 16960

Kleines Haus in besten! Zustande, in welchem sich
2 Läden brechen kaffen, unbelastet, zu verk., evtl,
gegen Etagcn-Villa od. Haus in seiner Lage zu
vert. Off.' u. n . M. so « a. d. Tagbl.-Verl.

Haus mit gr. Hintcrgarten, als Bauplatz für
größeres Gebäude geeignet, bei kleiner Anzahl,
oder Restkaufschilling zu verk. Offerten unter
A.  I SSI an den Tagbl.-Verlag.

Neuerbautes Geschäftshaus»- i«
allerbest, u. verkehrsreichst. Geschäfts¬
lage, mit größtem Comfort ans»
gestattet, zu verkaufen oder zu ver-
miethen. Näher. Architect Heihchrr.
Saalgaffe1. 829

Günstiges Angebot.
Prachtvolles Etagenhaus im südlichen

Stadttheil, äußerst masfiv gebaut,4Wohn,
mit je 8 geräumigen Zimmern « . allem
Znbehör, Theilung halber unter der Taxe
zn verkaufen. Offerte« unter » . P . »so
an den Tagbl«-Berlag erbeten.

Gleich beziehbar. Zuschriften" erbeten unter
8. Sf. 381 an den Tagbl.-Verlag.

Eine der elegantesten Villenbefitzungen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 828

Baubüreau Saalgaffe 1. I
Ein prima Pa. Geschäftshaus in allererster

Lage, mit 2 Läden, Thors., groß. Hof mit
Nebengeb., Stallung u. Remise, großem
Weinkeller re., weg. vorger. Alters d.
Besitzers sehr preisw. n. unter antzer-
ordentl. günst. Zahlungsbed. zu verk. —
Für jedes Verkaufs«, u. jedes sonftige
Geschäft, welches Platz erfordert, geeignet,
auch für Weinhändler sehr paffend. —
Gef. Off. u. Ii. « . 3 « i a. d. Tagbl.»
Verl. i486

Beethovenstraße 8 sofort zu
vUlW verk.» 9 Zimmer, reich!. Zubehör,

Cen tralheiz., elektr. Licht. 1526
PT " Am Eingang des RerothalS ist eine

verrschaftliche Etagen-Villa zu verkaufen.
Offerten unter S.  Sl . 801 an den Tagbl.-
Verlag erbeten. 1701

Staus, f. Wirthsch. o. Weinhdl. pass., u. günst. Bed.
zn verk. Off. u. » . H . e » postlag. Biebrich.

Haus in schöner Lage, mit Hinterhaus, Stallung,
großem Hof, 1800 Mk.rein. Ueberfchuß rentirend,
bei geringer Anzahlung zu verk. Offerten unter
H . w . 118 an den Tagbl.-Verlag.

Die Dekan (üieaae ’sche Villa in
Bad Schwalbach

ist zu verkaufen. Sehr geeignet für 679
Sommer -Residenz.

4l. Meier , Agentur,Taunnsstr . 38.

rrr
:
♦
♦
♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Zu verkaufen und ertheilc jede Auskunft,

gratis brieflich:
1. Rentable Pensions-Villa Sterbefalls halber

in Schlangenbad.
2. Landhaus mit Stallung, Obstgarten, in

Oberwalluf sehr billig.
3. Sehr schöne Villa mit

garten, Park, Eltville.
4. Mühle mit Bäckerei, am Bahnhof Schwal-

bach, für 5500 Mk.
5. Bauplätze an fertiger Straße, Kosten find

bezahlt, 800 Mk.
6. 4 Morgen Bauplätze, Kaiser- Wilhelm-

Ring, preiswerth.
7. 1 Morgen Bauplätze, obere Frankfurterstr.,

200 Mk. p. R. M
Haus mit Laden, gute Lage, wegen Sterbe-

2illt  Morgen Obst-

8.

9.

10.

fall billig.
Neues2-stöckigeS Haus, Laden, Garten, in
Oestrich billig.
Gasthaus, guter Platz, Rheingau,450 Hectol.
Bier re.»billig. 1683

A. i Ein « , Riehlstraße 21.

Conditorei — Caf«
in frequent. Badcstadt sofort zu verkaufen,
passend für Conditor , Koch oder Kellner.
Volle Concession, kann auch Restaurant dabei
geführt werden. Hübscher Garten beim Hause.
Gefl. Offerten unter T . O. 195 an F83

Haasenstein & Vogler 1 . SS»,
Frankfurt a. M.

Kauf oder Tausch.
Kleines Landgut

im Taunus, Nähe Bahnstation. Vorzügl.
Gebäulichkeiten, gut inventarisirt, sehr
billig zn verkaufen, cv. auch gegen ein
anderes Grundstück zu tauschen. Offerten
unt. 8 . W . 180 an Haasenateln .V
Vogler A..« ., Frankfurt a. M. F83



Jto . 61 . 50 . Jahrgang. Wiesbadener Taablatt (Morgen -Ausgabe ). Verlag : Zranggasse 27 . 6 Februar l »« 2 . Seite H.
Haus m. gut gehender Wirthschaft z. verk

durch Joseph Stern , Goldgasse « .
Industrielles Werk in der Ncibev. Frankfurt,

vorzugl. rentireud. bei 15.000 Mk. Anzablung
billig zu verkaufen, ev. tbät . Tbcilhaber aesucht.
Off« sah M. RI. 4 « » au den Tagbl.-Verlag.

Evewlatioiis- (Sau»)8mi>Wck
t» guter Lage preisw . zu verk. Gesl. Off.

U. Bl. D . 78s an d. Tagbl .-Verl . 915

Banplätze
un südlichen Stadttheil , arrondirt in verschiedener

(Irösse, meist ohne Hinterbau, zu verkaufen.
Näh. Schiersteinerstrasse 3. . 1270

Immobilie « f« kaufen gesucht.
Etagenvilla oder Haus , zwei
Wohnungen, ü fünf Zimmer und

Zubehör, im Pr . von 45—50.000 Mk.. m. gut.
Anzahlung billig zu kaufen gesucht. Offerten
u. C.  RI. 899 an den Tagbl.-Verlag.

Billa zu kaufen
gesucht gegen Baarzahlung . Baldige Offerten erb.

vnter I». j . iho  an den Tagbl.-Verlag.
Kleines Favrikanwesen mit
Gas -Anschluß zu kaufen gesucht.
Offerten unter jW.  B . 53 postl.

U.-Barmen . (Elb. 4066) F136

Grldvrrkchr
Capitalie « ?« verleihe «.

Hypotheken'LU "L..L7«L
Weyer Snlzbercer , Sensal,

Bahnhofstraße 16. Telephon No . 824.

Für gute Hypotheken , Restkaufgelder . For.
derungen habe stets Kätrser. Sensal
Weyer Salzlier ^ er , Bahnhofstratzc 16.
Telephon 524 . Sprechz. v. 3—5 Nm . 900

Hypothekengelder SÄ
ledcr Höhe bis 60 Taxe, sowie einige Posten
2^ Stelle unter sehr pünst. Beding, z. verg.
Näheres b. Baer , Friedricbstr. 19. 34

56 —80,000 Mk. auf gute 1. Hypoth . (50 "/..
d> Taxe ) zu 4 l/s 0'o ausznl . Off. u.
'r . n . s « « a. d. Tagbl .-Verl . 1487

Wünsche ca. 139,000 Mk.
auf 1. Hypothek auszuleiben. Bitte Offerten

15,9  an  den Tagbl .-Verl . einzus.
50 —70,000 Mk. auf gute 2. Hypoth . zu

mäß . Zrnsf . auszul . , auch «etheilt in
kletneren Posten . Off. u . * . **. 353
a. d. Tagbl .-Verl . 1625

1«—12,«»« Mark
auf 1. od . 2 . Hyp . auszuleiben. Offerten sind

unt. V. 1H. 15 S an den Tagbl.-Verl. zu richten.
Ä0,7 5^' 000 Mk . auf gute 1. Hypoth . zu

4- i »/° auszul . , auch getheilt . Off. » .
A . 8 . 353 a . d . Tagbl . -Verl . 1624

Erste Hyvotbek Mk. 20,000 per 1. März zu 4Va%
direct vom Sclbstdarleiber auf längere Jahre
z. verg. Off. n. I». >7. 400 a. d. Tagbl.-Verl.

Mk. aus gute 2. Hypoth . zu
bi« . Ztuss . auszul . , auch getheilt . Off.
« . " 8 - » 54 a . d. Tagbl .-Verl . 1623

12—15,000 Mk. au zweiter Stelle zum 1. April
auszuleiben. Offerten »uter 8 . T . 391 cm
den Tagbl.-Verlag.

k0—12», auch bis 16,000 Mk. auf eine gute
2. Hypoth . zu mäß . Zinsf . auszul . Off.
u . 8 . L . 33 , a. d. Tagbl .-Verl . 1443

6000 Mk. aufs Land als 1. oder 2. Hypothek
auszul. durch Mraft , Bleichstraße2, 2.

10—12,000 Mk. innerhalb 60 °/.i der Taxe
leihe ich zu billigem Zinsfuß aus . Off.
unter Chiffre « . V . 440 an d. Tagbl .-
Verlag . 1713

2«—25, ««« Mk. fZlSw.
»um April zu vergeben . Off. u . Chiffre
»». W . 444 an d. Tagvl .-Verlag . 1717

24.000 Mk. auf 2. Hyv. per Auf. April auszul.
Näb. Hausbesitzer-Verein, Friedrichstraße 23.

50 —60,000 Mk., auch getheilt , aus prima
zweite Hypothek aus, » leihe» . Rur directe
Anfragen werden beantwortet u . Chiffre
<7. w . 443 an d. Tagvl .-Verlag . 1716

30.000 Mk.
auszuleiben . Näheres unter Chiffre
4 . w . 441 an d. Tagbl .-Verlag . 1714

Capitalie « ?« leihe« gesucht.
50—60,000 Mk. geg . sehr gute 1. Hypoth.

ldopp . Sicher «.) auf ein neues rentabl.
befferes Wohnhaus in guter , feiner
Lage (mit Vorgarten , ohne Hinterhaus)
von gutstt . Befltzer u . pünktl . Zinsz.
gef. Gef . Off. u . C. 8 . 355 a. d.
Tagbl .-Verl . 1622

5—«««« Mk.
oon einem Handwerksmeisterzur Vergröberung

seines Geschäfts gegen Sicherheit sofort gesucht.
Offerten unter Hl» . 5 postlagernd Berliner Hof.

21,000 Mk. auf gute 1. Hypothek gesucht. 1515
AU. Linz , Mauerqasse 12, 2 St . r.

20- 25,000 Mk. auf gute 1. Hypoth . (dopp.
Sicher «.) zu 4gef.  Gef . Off. u.
i *. L 335 a . d. Tagbl .-Verl . 1441

Tüchtiger Geschäftsmann vom Lande sucht sofort
2300 Mk. als gute 2. Hypoth. Offerten unter
R . JP. 334 an den Tagbl.-Verlag. •

15—20,000 Mk. geg . prima 2. Hypoth.
(V«d. Taxe ) von sehr vermäg . Manne u.
prompt . Zins », auf ein rentabl . Haus in
bester Lage gef. Gef . Off. u . « - *». » » «
a. d. Tagbl .-Verl . 1442

Für mein Geschäftshaus im Centrum der Stadt
suche ich per 1. Juli 1. Hypothek im Betrage
von ca. 109,000 — Feldger.-Taxe 160,000 —.
Off. u. 4V . 1 . 395 a. d. Tagbl.-Verl. 1666

35—40,000 Mk. als zweite Hyp., dir. ». d. Bank,
auf sehr. gut. Geschäftsb. i. Südv. v. verm. M.
z. 4'/. °/° ges. Off. u. B . 17. 398 Tagbl.-Verl.

40—12,000 Mark auf gute Nachhypotdek von
Punkt!. Zinszahler zu leihen gesucht. Doppelte
Sicherheit. Gesl. Offerten unter 8 . 14. 315

^ an den Tagbl.-Verlag.
7600 Mk . aus gute 1. Hypothek gesucht. Off

Mt.  4 . 14. 318 a. d. Tagbl.-Verlag. 1455
Zu leihen gesucht auf mehrere Jahre

25,««« Mark
von Privatmann z. Ablösung eines Bankcredits
gegen dreifache Sichert,. (1. Hypothek 90.000 Mk.
pr. Okyect). Offerten unter. Angabe des Zins¬
fußes unter R . 8 . 368 an den Tagbl.-Verl.
Vermittler ausgeschlossen.

70—75,000 Mark erste Hypothek k 4 °/o auf
prima Geschäftshaus hier für gleich oder
später zu leihen gesucht. Von wem? saat der
Tagbl.-Verlag. 1682Az5- 0000 zweite Hypothek

** . y vvv  nach 50 % Taxe
gesucht. Offerten erbitte unter Chiffre
B . w . 443 an d. Tagbl .-Verlag . 1715

Uerschiedettes
Von der Reise zurück.

I>r . {Simon , i635
Tannutbad . Lniscastrasse 34.

Gebrauchs-
'feWIillR ; mustcr , Waarcn-

zerchen erwirktu. verwerthet. Coulanteste
Bedingungen. 261

Patelitbiireail, ^
Günstige Betheiligung.

Für kl. Fabrik d. techn. Branche b. Wiesbaden
wird noch stiller Theilbaber mit 15—20,000 Mk.
gesucht. Capital wird an 1. Stelle gesichert; außer
ubl. Zinsen schöner solider Gewinnantheil. Ver-
'chwiegenbeit verlangt und zugesicbert. Offerten
"Nter 1». 8 . 3 « , an den Taabl .-Verlaa.

Für Capitaliften u . Kausteutc.
Zum Vertriebe und Ausnützung

einer hervorrag. patent.Erfindung auf
dem Geb. d. Bergbaues, welche bereits
practisch erprobt und einpfohlen ist.
werden einige Capitaliften mit einigen
1000. Mk. gesucht. Sehr großer
Gewinn sicher, auch könnte einigen
Herren sdiöne Tbätigkeir geb. werden.
Offerten erb. unter B . ff*. 310
an den Tagbl.-Verlag.

^000 " Uter sicherer Bürg-
rZWV «VH , schuft auf Wechsel zu

leihen gesucht. Hohe Zinsen nach Vereinbarung
und dreimonatliche Rückzahlung. Offerten unter
w . \.  43Q an den Taqbl.-Verlaa.

5»00 «£«en  Sicherheit
«1W yVftllVl und gute Zinsen iof.

zu leiheu gesucht. Gefl. Off. unter 14. V. 438
an den Tagbl.-Verlag.

Wer würde sieb an kl. f. Hoielrestanrant
außh. betheil. od. auch d. Leitung desselb. über¬
nehmen. Rur jg. emvfeblungSwertbe deff. fituirte
Kräfte bevorzugt. Offerten unter V. R . 350
an den Tagbl.-Verlag.

Theilhaber
gesucht, still oder tbätig, zur Vergrößerung
eines Geschäftes mit nachweisbarem hohen
Gewinn. Für Kanfleute oder Privatiers
mit Capital vorzüglich geeignet. Offerten
unter K.  T • 379 an den Tagbl.-Verlag.

Vermögende Leute v. Lande,
mit einigen Tausend Mark
baar, suchen hier ein eins,

gangbarer Geschäft zu übernehmen, eveut. sich an
etwas zu betheiligen; auch nimmt der Mann Ver¬
trauensstellung gegen Caulion. Offerten unter
8 . 8 . 369 an den Tagbl.-Verlag.

süchtige gebildete Verkäuferin(engl. u. franz.
Sprache mächtig) sucht Betheiligung an einem
guten Handschuh- oder Corsettgeschäft mit einigen
Tausend Mark, event. eine Filiale als Leiterin zu
übern. Off, u. V.  V . 434 an den Tagbl.-Verl.

Gutgehende

Filiale
von zwei Fräulein (Geschwister) zu über¬
nehmen gesucht. Caution kann genügend ge¬
leistet werden. Offerten unter Hb . 4034 an
B . Möwe , Coblenz. (Kobl.4034) F 136

Rentables Haus in guter Lage,
neu erbaut, gegen Grundstücke, an fahrbaren, Weg
gelegen, zu vertauschen. Agenten verbeten. Offerten
14. 14. 758 an den Tagbl.-Verlag erb.  487

für Mm-Mn!
In der Wandelhalle zu Bad Salzschlirf ist

ein großer Verkaufsstandfür bessere Bazar-Artikel
dauernd zu verpachten. Allein - Berechtigung.
2700 Kurgäste in 1901. Nähere Auskunft crtheill
die Badcverwaltnng Bad Salzschlirf._

Holzwolle.
Großes Sägewerk) welches billig liefert, sucht

regelmaß. Abnehmerf. groß.Quant .Holzwolle. Gef.
Offerte» u. 1, . R . 334 an den Tagbl.-Verlag.

Damen
aus besseren Kreisen finde » guten

Nebenverdienst
durch provistonsweisen Verkauf für
Leinenversaudtgeschäft.

Offert, sub F , H . 11  510 an Rudolf
Hörnte , Frankfurt a /M . (Fa4492/2 ) F 136

ein

Gegen Verrichtung von Haus « u . Garten-
arbeit re. sucht ein Bahnbedicnsteter freie Wobn.
Off. unter W . u . 417 an den Tagbl.-Verlag.

König!. Theater.
Ein Parquet -Platz,

V* Abonnement B , für den Rest der Sanon
zu übertragen. Näheres 1691

Reisebüreau 4 . 8ei >« tteufei « & i
_ _ Theater-Colonnadk 29/31.

Ein Viertel Ab ., 2 . Parquet,
^ _ 8. Reihe , für den Rest der
«aison abzugeben Geisbergffraße38. 1547

Zwei Slchtel 1. Rang , Abonnement C,
abzugeben . Näh . Rheinstraße 8.

Königl . Theater . Gesucht ein Viertel
Abonn . , 1. Ra . . Sldclheidstraße 4 . 1 St

Spieler auf
Müllers Aeeordzither

„Erato"
wird um gefällige Angabe seiner Adresse gebeten
von einem Herrn, welcher bereits längere Zeit auf
jenem Instrument spielt und im Verkehr mit
H-reunden der „Erato " weitere angenehme gegen
scitige Anregung sucht.

Evtl., wer ertbeilt gediegenen Unterricht auf
der „Erato " gegen entsprechende Vergüiigung.

Offerten erbeten unter T . V.  43 « an den
Taabl.-Verlaa.

Masken-Costnme und Hüte,
hocheleg.Fant .- u. Emvir-Toilctten, Dominos, kauf-
u. leibw. Ans. n. Maß n. reiz. Bild. Einz. Mieder,
Jäckchen, Blousen, Schürzen, bübsche Bauerncost. zu
bill. Pr . A. 14o | »p . Dobbeiinerstr. 39, Gib. P.

3 D -M.-A. b. , v . Bincberstr. 6. M. 1 l. 1058
Frankenstraße 26, 3. St ., ist ein eleganter

Domino billig zu verleiben. 1012
Schöne Damen - Masken - Anzüge von

2 Mk. an zu Verl. Feldstraße 4, Part . 1259
Mask.-Costümev. 2—12 Mk., Dom. v. 5 Akk.

an z. vl. od. z. vk. Hellmundstr. 4. H. 1. Conf. 1247
Sch. Maske(Jnd , z. vl. Helenenstr. 4. P . 1242
Bäuer.. Tirol . k2.50>z v. Adlerstr. 6, S . F . I
Mask.-Anz. (iflsasi., Bäuer., Tirol ., Zigeun.)

v. 2 Mk. an zu Verl. Steingasse 20, Friip . r.
Sch. Mask .-Anz . (Elsässerinu. Norwegerin»

in Atlas b. zu verl. Bertramstr. 2. 2 rechts. 1376
M.-A.(Sdiäf .) 5 M. Manritinsstr 7, 3 i 14̂ 5
Zwei Maöken -Slnzüge billig zu verleiben

Moritzstraße8. Hths. Part . 1417
Eleg . Masken -Llnzug für 5 Mark, schöne

Elsässerin für 3 Mk. z. vl. Steingasse6, 3 l. I486
D.-Maskcn -'Anz. , 3 Tyroler., 1 Elsässerin.

1 Domino, für 1.50- 3 Mk. zu verl. od. 3- 6 Akk.
zu verk. Frankenstraße19, Part.  1249

Zwei sch. M.-Anz. (Baby), einmal getr., bill.
zu verleiben Emserstraße 22, Frontspitze rechts.

Dam. M.-Anz. zu verl. Seerobenstr. 9, P . l.
Masken -Slnz. zu verl. «Ledanstr. 6,  2 l. 1030
Mask.-Anz. (Pier , n Bat,bi z. v. Rooiiftr. 4,2.
Mask.-Anz. bill. zu verl. Bertramstr . 6. 2 I
M.-Anz. (Gärtn .) z. vl. Frankenstr. 23. 1 l. 1597
Eleg . Atlas -Domino zu verleihen oder zu

verkaufen Bleichstraße4. 1 links. 1604
Dominos und feine Masken -Costüme

billig zu verleihe» Stiststraße 5, 2.
Pierr .. n. hocbeleg., bl. S ., z. vl. Bleichstr. 4,2 r.
Eleg. Damen -Masken -Anzug (kl. Figur ),

neu, zu verleiben Helenenstraße 16, 2.
2 Dom, m. Hüte zu vl. Michelsberg18, 1 l.
Eleg. M.-Costilm  b . z vl. vellmnndstr. 35 1 l
Eleg . Domino mit Hut , Pieciosa (Preis

maske). Carmen zu verl. Metzgcrgaffe 18. 1. 383
Masken -Slnzüge iTyrol. u. Span.) b. zu

verleiben Friedrichstraße 44, Hth. 2 l.

Eleg Masken »Costum (kl. Figur)
4 zn verl. Koldgasse 18,  1 r

Erste Preismaske (Deutfäie Floties, n. Maske
Erdbeeren-Verk. bill. zu verl. Kerichtsstr. 3,  Frist

Schönes neues Masken -Coftüm billig zu
verl oder zn verk. Schnlbera  8 , 1 l.

Zwei el. MaSkrnanz. z. o. EUenbogeng. 3. 1649
Drei ich. D.-M.-Anz. z. vl. Adolistr. 3. S . 2.
Eleg . seid. Damen -Masken (Edeldame u.

Musik) bill. zu vl. o. zu verk. Hellmundstr. 40. 2 l.
Schwär,i. Dom, m. H. z. vl. Kapellenstr. 6, T.
'Neue Atlas-MnSkencost. (Baby n. Dominos)

zu verleihen oder verkaufen Bleichstraße 9,  Part.
D.-Pr .-M. ». Wassern, z. vl. Frankenstr. 18. P
Eleg . Maske (Sp . Tänz.) f. 3 Mk. zu verl.

Karlstraße 32,  1 . 1665
Hochelcg. Maske (Picrrelte) zu verleihen

Karlstraße 32. 1. 1664
'Neueste Preis - u. a. Maskcnanz. (Das große

Loos, Woche, Fee, Rud., Tyrol ., Elsäff. u. n. a.),
Hrn.-D. u. Clownanz. b. z. vl. Eleo»orenstr.9,1 l.

Drei prnduv. orig. Btumcu -Costüme , Seide.
zn verl. (Rose, Maial., Veraißm.) Riehlstr. 23. 3 l.

3 sch. D.-Mask. b. zu v. Wellritzstr. 16, 1 I.
,3wei  eleg. Maskcnanz.. Tyrol . u. bl. Elsäff.,
billig zu verleihen. Näb. Römerberg 6, Htb. 2 r

W. (Baby. Zig.) b. z. vl. Fanlbruniienstr. 6, 1.
Cleq.Prcismaske?,̂ Nerostr. 34.tni Laden. 561
l̂ lea. Maskenanzug zu verl. Feldstr 13. P.
Reizende neue D.-Maskeu -Auzüge zn

verleiben Albrechtstraße 0 , 2 l. 421
E. M.-Anz. b. z. v. Sdiarnborststr. 15. P . 400
Eleg. Damen-Maske n. Domino mit Hut bill.

zu verleihen Bertramstraße 2. 1. Etage
D.-M.-Anz. b. z. verl. Fraiikeiistr. 3. 1. 1457

.. Äweis. eleg. Masken(altd. Schäferinu. Domino
v nt) zn verl.  Dotzbeimerstraße 39, Vdb. 2 I.

'Ist-C. (S .) z vl. Hellmundstr. 50, 2. 1196
E,n prachtvolles Masken -Coftüm billig zn

verleiben oder  zn verkaufen Rieblstraße 21. 3 l.
Elea. Mastenan». z „ verl. Emserstr. 10. G. 1.

^ ^ «eater-Mask . , ind. Fürstin, Elsenkönigin,
Ritterkonigin(preisg.). Moosrase, D-ntschl., Maibl.
von 2 Mk. a» z» verl  Michelsberg 26. 8. 1631

E « orig . HerrenbreiS-MaSkenanzug zu
verleihen Langgasse4. 14.«»,,n.

2 idh. M.-A. b. z. vl. o. r. vk. Bismarckr. 35,3 r.
Zwei iw. Doniinos zn vl. >teberstr. 11, Gib. 1.
Zwei Maskcn -Anzügc Olococom Wasser¬

rose) zu verleibe» Ellciibogenaasst!>. 1 St.
2 E.-M.-C. z. vl. o. z. vk. B smnrckr. 19, 3 l.
Eleg. gelbi. Domino mit Hut billig zu

verleiben Zimmermannstraße6, 1 rechts.
Masken-Cost. zu vl. .verriiaarteiistr. 16, H. V-
Pbanl .-Cost. b. SchivalbacheiNr. z5, 'Ist . 2 l.
Eleg. Domino zn verl. Heroernraße9, P . l.
Sch. M.-Anz. (Schn.) zn v. ifrankenstr. 19, 3.
Sch. D.-M. b. z» vl. Dotzheimerstr. 4, H. P.
M.-A. (Wasser, viel zu vl. 'Lrestendstr. 10. H. P
D.-M. (Orient.) zn vl. Friedrichnr.29, H. 1 r.
D.-M. k 1,50—2 zu vl. HeUmnndftr. 25, H.
Herren-Maske , Chinese, einmal geir., billig

zu verleiben oder zu verkaufen Wellritzstr. 19, 2.
D.-M. (Svan .) z. vl. Frankenstr. 6, P . 1720

und Carncvals - Dichtungen
i jcd. Art . — Gut und schnell.

Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag.

Abschtisleii mil BnvielMiWgm
in Schreibmaschincn-Schrift

f. Handel, Gewerbe, Vereine, Familien, Private,
u. Gelehrte lief, sachgem. u. diskret nach vieljähr.
Erf . ZI . « » et, -. Röderallee 12. Tel. 644. 712

Unterz. cmpf. sich im Nenvergoldenv. Spiegel-
». Bilderrabm. R . Diefendncl, . Wellritzstr.9.

Ellenvogengasse 6
werden Rohr - u . Strohftühle geflochten, reparirt
und  volirt . 13100

Tapezirer sucht Beschäftigung in u a. d. H-,
gut n. billig. 84. Nerostraße 34. Fr . Schwalbach.

Haus- n. Kindcrkl. w/ angef., Kleid, veränd.
u. ansgeb., sowie alle Flick- u. Näharb. in u. auß.
dem Hause angenommen. Näb. Michelsberg 15, 1

Schneiderin emvk. sich. Emserstr. 25, v . 1.
Perf . Schneiderin empf. sich. Taunusstr . 19, 3l
Hauskleider und Aenderungen icder Art

werden billig anaeiertigt Adolfsallee 28, Fronffp.

Clip . Heldemann,
Weitzzeugnäherin , Schwalbacherstr. 28 , H. 1#
empfiehlt sich zum Anfertigen ganzer Ausstattungen,
sowie Herrcn-Hemden unter Garantie für tadel¬
losen Sitz und feinste AuSsührung. Prima
Empfehlungen. 575

empfiehlt sichz. Nähen
von Weißzeugu. AuS-

beffern.  Näb . Körnerstraßc2, Mtlb. 1 St . l.
Perk. Bügl. i. »und 'N. Nerostr. 28, H.
Perst Büglerin i n. K. Dotzheimerstr.8, Mairst
Herrschaftswäsche w. schön gewaschen sind

gebügelt Feldstraße 19, Hths. 3 l. Eigene Bleiche.
Unterzeichneter empfiehlt sich zur

Massage , Heilgymnastik. Hühneraugen-
Operationcn und Wasieranwcndungen.

A.  Einig :, ärztlich geprüft.
Bleichstraße 1« , 2.

NB. Uebcrnebine auch Nachtwachen.

Rassereiner Jrisher WmdhMd
steht zun. Decken. Näb. im Tagbl.-Verl. Ay

Fräulein suchtf. einige Zeit dicr. Ausn. Off
m Preisang . u. 8 . ll . an den Tagbl.-Verl. .

^S^amen , welche einige Zeit zurückgezogen
leben wollen, finden gute Aufnahme bei

strengster Verschwiegenheit. Näh. auf briefl. An¬
fragen u. B . r . 17 Mainz hauvtvostlaaernd.

Fräulein oder kinder¬
loser Wittwe,

30—40 Jahre alt, mit ca. 20,000 Mk. VermSae«,
ist Gelegenheit geboten, sich mit gut fituirtem Hand¬
werker mit gleichem Vermögen zw verheiratheu»
Ernstlich Refl. wollen ihre werthe Adreffe nebit
Angabe der näheren Vcrhältniffe, ev. mit Photo¬
graphie (nicht anonym) unter V. V. 1 * 8 int
Tagbl.-Verl. niederlegen. Discretion Ehrensache,

Zwei \m*  Hem
denen es an passender DamenbekanntsLaft fttzüb,
wünschen ans diesem Wege zwei Damen kenne» «i
lernen(bess. Dienstmädchen) zwecks späterer.Heirach.
Alter 25—30 Jahre . Etwas BaarvermKge«, wird
geivünscht. Wittwe mit Kind nicht ausgeschlossen
Offerten mit Photographie unter V, 437
an den Tagbl.-Verl. erbeten. Strenglüe Discretion.

Scherz niemals! Vermuthung traurig Md
schwer für mich. Bildsäulek»»» ja picht spreche«,
will es auch nicht. Ssnutas Leman Cond. 5 llhr,

Dörferin l
Onkclchen, iv w. „Eck" d. Du wied.. zelauerk?

Pkrmir1l>n«llkn
Nille«. Kilu lee etc.

Billa Alwinenfteaßo I S, enthaltend2 Etag««
k 6 Zimmer, Badezimmer. Küche. 4 Kammer»,
4 Keller und großen Garten, ganz »der getheilt'
zu vcrmietben; würde sich auch gut zur Penfioir
eignen. Näheres Reraflraße 18 »der Philipp»-,
bergftraßc 13. 745

Villo Damdnchthnl 3« mit 9—13 Zimmern, m
Waldesnähe, hochfeiner Ausstattuua. 130 Ruthe«,
Garte», event. mit Stallung und Pflanzenhänfern
zu verm. oder zn verkanfen. Näh. 7831

Rur «»» » « », , Damkscktka143h P.
Ein schönes zweistöckigesWohnhaus , Neu¬

bau, mit ausgebantem Mansarde,istock. Garte»
»nd Zubehör, an „euer Straße gelegen, fst ganz
oder actdeilt zn vermiethen oder zu verkaufen.
Näb. bei Ani »r , Bott , Eltuiki», Schwal-
bacherstraße L6.

GeschaftstoKale etr.aanggaff«8S, yahc dem ftranzpiatz,kleiner
Lade» per 1. April zu vermiethen. Nähere«

Kranzplatz 12, ggZ
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Friedrichftratze 33,
Parterre, große Lade»- oder Büreauräume,

3Ö0 qm, per sofort oder später zu ver-
uüetheu. Zwei Schaufenster, drei Eingänge.
<S. Ho «eiith » l, 3 Stiegen. 6357Kl. Schwalbacherstr. 8
LaX» mit oder ohne Wohnung. 1059

Ul. ob. o. Wohn., b. Lage, Wcstend.
% H  bvW sof. o. später. N. Tagbl.-Verl. 1113

Lagerplätze,
größere». üeinere, auck einige mit großen Hallen,

zu venu. Näh. bei Göbel & Schneider,
Stuckgeschäft, Mainzerftraße. 1188

Mohnange « .

Wohnungen.
In meinem Neubau Avclheidstr. 1V1

find hochherrschaftlicheWohnungen,bestehend
au« 6- und 7-Zimmer-Etagen, 3 Balkons,
mit allem Comfort, der Reuzeit entsprechend,
nebst zwei großen Mansarden, 2 Kellern
(2 Sticgenhäuserl, 2Closet«, schöner Garten,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 855

Adlerstraße 13 zwei Zimmeru. Küche an kleine
Familie per Monat 16 Mk. zu vermiethen.

Bismarckring 31, 1 St ., zwei Zimmer, K. u.
Speisck. a. 1. März zu v. Näh. Bäcker« .ihn.

Bismarckring 40 eine Wohnung, 1 St., drei
Zimmer, Kücheu. Zubeh., auf 1. April z. verm.
Näheres Bart. 1182

»leichstraße 12, Vdb. 1 St. r., zw. Z., Küche
u. Mans. a. 1. April zu vm. Näh. Stb. P- 1124

vleichstr. 19 2 Z.. Küche, Kell. p. 1. Aprilz. v.
Bülowstratze 13,

1. Et., sehr schöne4-Zimmcr-Wohnung mit allem
Comfort der Neuzeit, Balkon, Erker, Bad u.
reich!. Zubehör für 850 Mk. zu vermiethen.
Näheres daselbst1. Etage rechts. 8107

Dotzheimerstratze7 , 2. Etage, 6 Zimmer niit
Balkon, Bad, 2 Manfardz., Küche, 2 Keller,
event. Vorgarten, per 1. April zu vermiethen.
Näheres Narterre. 278

Dotzheimerstratze 12,
Eckhaus, kl) herrsch. Wohn., 3 gr. Zim., Zubeh.,

auf 1. April zu verm. Näh. Bel-Et. 1268
Hirschgraben 21 Frontspitzwohn.. 1 Z., 2 Kam.,

1 Kücheu. Keller, auf gleich od. iväter zu verm.

Zu vermiethen für
SOO Mk. zum 1. April
Wohnung von 5 Zim.
(3 groß), 2 Mans., Balkon» Küche re.
Besichtig, von 12—1 n. von 3—5 Uhr
Jahnstraße 30, 1. Et. 1199

Marttstraße 12, 3. Et., vier schöne Zimmer,
Küche, Speisek. und Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Näh. beiC. Hoffmann.

Marktstr. 12, Hth., 2 Zimmeru. Küche zu vm.,
auch als Lagcrr. zu verw. N. b. C. Hoffmann.

Metzgergasse 31, 1, Wohnung, 3 Zim., Küche,
Mans. u. K., p. 1. April, auch per sofort zu v.

Nerostraße 40 ist eine3-Zimmer-Wohnung auf
1, April zu vermiethen. Näh. im Laden. 642

lvranienstraße SO, Ecke Goethestraße, schöne
4-Zimmer-Wohnung mit Balkan und reichlichem
Zubchör, auf 1. April d. I . zu vermiethen.
Näh. Parterre. 236

vranienstr. 02, Htrh. 1 St .. 3 Zimmer, Küche,
Keller, v. 1. April zu v. Näh. Mtlb. Part . 346

Itt. Schwalbacherstr. 8
ei« Zimmer mit Küche zn verm. 1251

Kl. Webergaffe7, an der Bärenstratze, 4 Zim.
mit Zubehör zu vermiethen. 188

Westendstr. 12 die1. Et. r. von3 Z.. Küche k„
sch. Wohn., an ruh. Fam. z. v. N. das. 1264

Wilhelminenstratze8, vord. Nerothal, hoch¬
herrschaftliche6-Z.-Wohnnng, Bad, 3 Balkon«,
Garten und reich!. Zubchör auf 1. April zu
vermiethen. Näheres1. Etage.

Sehr schöne4-Zimm«rWohnung nebst Zubeh.
per 15. November Wegzugs halber preiswürdig
zu verm. Näh. Niehlstraße8, 2 links. 850

Krontspitz-Wohnung, abgeschlossen, 2 Zimmer,
große Kücheu. Zubehör, zu verm. Off. unter
* • II. 303 an den Tagbl.-Verlag.

Auswärts gelegene Mohrmrrge«.
Herrschaftliche Wohnung bei Wiesbaden.

5 gr. Zimmer, Kammernu. Keller nebst großem
Garten, für 900 Mk. zu vermiethen. Offerten
unter 8. V. 435 an den Tagbl.-Verlag.

Mödlirte Wohnungen.
Seisbergstratze 14, 1, möbl. Wohnungu. rinz.

Zimmers. zu vermiethen.
Mälil . Zimmer und Mansarde « .

Schlafstellen etr.
ttdelheidstr. 49, Stb. P., m. Z. zu verm. 1105
Adolfsallee 4S|£ Ä nr “'

Adolfstraße0, Part., elegant möbl.
_ Zimmer zu vermiethen. 1253

kllvrcchtstr. 13, P., möbl. Z., mtl. 15 Mk. 1194
kllbrechtstr. 30, P., möbl. Zim. zu verm. 202
kllbrechtstr. 32, P., frdl. mobl. Zimmer. 1073
kllbrechtstr. 37, Vdh. 1, erb. j. M. K. u. Logis,
vertramstr. 18, P., sch. möbl. Zim. z. vm. 738
Vleichstr. 1, 1 links, großes sonniges möblirtes

Eckzimmer sofort preiswertb zu vermiethen. 1166
vleichstr. 13 schön möbl. Zimmer zu verm. 254
vleichstr. 14, Gth. 2 r., sch. mbl. Z. , . v. 1156
Bleichstraße 15, 2 l., gut möbl. Zimmer, event.

mit 2 Betten, zu vermiethen. 979
gLleichstraße 27, Part ., ein möbl. Zimmer

zu vermiethen. 1169
Bleichstraße 41, 2 l., direct am Bismarck-

Ring, möbl. Zimmerm. Balkon zu vm. 1259
Dambachthal 0, Part., schön möbl. Zimmer

(Sonnenseite). Ruh. Lage.
Dotzheimrrstr. 20, 2 r., möbl. Zim. z. v. 1049f rankenstr.0,P.,m.Zim.(sep.)zu vm. 1180riedrichstr. 48, 2, möbl. Z. mitP. zu v. 791

Ustav-Adolsstr. 3, P. l., möbl. Z. z. v. 985

Geisbergstraße 14, Part., möblirtes Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen.

Hüfnergaffe 3, 2 » erhält anständiger junger
Mann billig Kost und Logis. 1274

Helenenstr. 12, 2» ftdl. möbl. Zim. z. vm. 1115
Hrlenenstr. 18, P., möbl. Zim. m. Pens. 1079
Hellmundstratze 2,1 , an der Dotzheimerstraße,

gut möbl. Wohn- und Schlafzimmer frei. 1189
Hellmundstr. 0, 2 l., gut möhl. Zim. z. v. 1265
Hellmundstr. 15, 2, möbl. Z. m. P. z. v. 1187
Hellmundstratze 16, Hth. 2, schön möbl. Zim.

billig zu vermiethen. 1121
Hellmundstr. 18, 2, erh. j. M. K. u. L. 1261
Hellmundstr. 52, V. P., erh. 2 r. A. L. m. K.
Hellmundstratze 53 einfach möblirtes Zimmer

an jungen Mann zu vm. Näh. 3 St . r. 1191
Herderstratze 10, V., gut möbl. Zim. z. v. 1120
Hermannstr. 12, 1, möbl. Z., W. 3 Mk. 1276
Hermannstraße12, 1 St ., möbl. Z.» 10 u.

12 M., auch wochenw. 856
Hermannstratze 24, 1, ein möbl. Zimmer zn

vermiethen. 882
Hermannstr. 24, 2, erb. j. a. M. K. u. L. 8221
Hirschqraben 21 erh. 2 reinliche Arbeiter Logis.
Jahnstr. 25, P. L, F. e. Z. m. P. (40 Mk.). 1226
Karlstr. 26, H. P. I.. m. Z. (mtl. 10 Mk). 1219
Karlstraße 28, 2. Et., eleg. möbl. Salon mit

Schlafzimmer an feineren Herrn zu verm. 924
Karlstraße 33, 3 l., 1—2 sch. m. Z. zu v. 851
Kellerstraße 10, 1 l., sehr schön möbl. Zimmer

per Monat 18 Mk. mit Kaffee zu vermiethen.
Kirchg. 30, 3 r., hühscb möhl.Z. m. sep. E. z. v.
Kirchgaffc 45, 2 r.. möbl. Z. m. Pens, zu verm.
Kirchhofsgaffe7, 2 l., möbl. Zim. z. vm. 1109
Körnerstr. 3, 1 !.. sch. möbl. Z. M. 15.—. 1126
Mainzerftraße 44 möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zn vermiethen. 504
Mainzerstr. 70, 1, möbl. Zimmer zu vm. 746
Marktstr. 11, 2, g. m. Z. m. 1 o. 2 B. 1198
Marktstraße 20 neu möbl. Zimmer zu v. 7813
Mauritiusstraße 1 schön möblirte Zimmer zu

vermiethen. Näh. Part , bei Jacob «. 7112
Mauritiusstr. 8, 2 l., sch. möbl. Zim., 1 oder

2 Bett., an Herrn od. anst. Frl . zu verm. 604
Michelsberg 10, 2 !., ein möbl. Z. z. vm. 8214
Moritzstr. 47, M. 2 l.. e. a. M. K. u. L. 1118
Mühlgaffe 13, 2, schön möbl. Z. z. v. 1052
Nerostr. 3, 2, möbl. Zimmerm. 1—2 B. zu v.
Nicolasstraße 22, 4, ein möblirtes Zimmer.

event. mit 2 Betten, zu vermiethen. 750
^ )1»dI1lie »llsiraße 2, Part ., schön möbl.WIIH , H Zimmer mit Pens, zu verm.
Oranienstraße3 schön möbl.Part.-Zim. (scpar.)

mit od. ohne Pension zu vm. Näh. Part . 1271
Oranienstr. 44 ein großes, sehr gutausgestattetes

Zimmer an einen Herrn zu verm. 1057
Philippsvergstraßc 37, Frtsp., schön möbl.

Zimmer zu vermiethen. 1122
Rheinstr. 59, 2. möbl.Zm. m. u. o. Pens, zu v.
Röderstratze 37, 1, schön möbl. Zimmer(außer

der Tbüre) zu vermiethen.
Römerberg 30, P.. ein eins. möbl. Zim. z. vm.
Roonstraße 11 möbl Part .»Zim. mit sep.

Eingang an einen Herrn zu verm. 1158
Roonstr. 17, 2, sch. möbl. Balkonz. mit2 Betten

an ein bis zwei Herren oder Geschäftsfrl. mit
oder ohne Pension zu vermiethen. 516

Saalgaffe 24/26, H. 1 r., sch. m. Z., sep. Eing.
Schachtstraße8 Mansarde mit1 oder2 Betten

zu vermiethen. 1266
Schützenhofstr. 2, 3, möbl. Zimmer mit Pension

zn vermiethen. 651
Scdanstr. 7, V. 1 r.. erh. ansi. j. M. scki. L. 8159
Seerobenstr. 11, M. P.,ich.m.Z.m.16M. 1051
Steingaffe 3»P. r.. möblirtes Zimmer zu verm.
Stiftstratze2, 1, hübsch möblirtes Zimmer mit

und ohne Pension zu vermiethen.
Taunusstraße 32» Bel-Etage, möbl. Zimmer

mit oder ohne Küche billig zu vermiethen. 656
Taunusstr. 19»3, q. m. Z.m. e. od.'zw. B. sof.
Walramstr. 20, 1 r.. erh. anst. M. m. Z. 729
Webergaffe 46»1, möbl. Zimmer zu v. 1163
Wörthstraße 12, 1, schön möbl. Zim. an einen

Herrn zu vermiethen. 522
Zimmermannstraße 8, H. 2 r., freundlich

möbl. Zimmer an anst. jg. Mann zu vm. 1263
Zimmermannstr. 9, P. r., m. Z. zu vm. 952
Zimmcrmannstr. 10, 3 l., gut möbl. Zimmer

mit oder ohne Pens, an besseren Herrn zu vm.
Zwei anständige junge Leute erhalten billig

Kostu. Logis. Näh. Drudenstraße8, Mtb. 2.
Sehr eleganter Salon

mit anstoßendem Schlafzimmer (Südzimmer)
per sofort zu verm. Pianino, sehr gut, steht auch
zur Ver fügung. Näh. Frankfurterftr. 14. 755

Eine adlige Dame hat Anfang März
AMWff ein gut möblirtes Zimmer mit

oder ohne Pension an eine Dame abzugeben.
Beste Knrlage. Offerten unter R . V. 434
an den Tagbl.-Verlag.

gttvt  Zimmer . Mansarde « .
Kammern.

Kirchgaffc2« SÄ »“£
einzelne Frau zu vermiethen, welche gleichzeitio
Monatsstelle übernimmt. Näh. daselbst. 1275

Remisen . Stallungen , Schenne « ,
Keller etr.

Weinkeller,
circa 170 gm groß, per 1. April zu vermiethen

Dotzheimerstraße 15. 826Weinkeller
zu vermiethen Wilhelmsirasie 54. 635

Das

MchmiWUlhilikls-Mm»
Lionk £ie .,

Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnunge »,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Wiethllksnche
Für 1. April, event. 1. Juli 1903 suche zur

Vergröberung einer seit 6 Jahren bestehenden
Fremden-Penston geeignete Villa von 20 bis
25 Zimmern in feiner Kurlagc zu miethcn.
Moderner Comfort, elektr. Licht, Centralbeizung
Bedingung. Offerten unter T . 380 an
den Tagbl.-Verlag._1262

Möbl. Haus od. Etage von 10—12 Zimmern
wird gl. od. später ges. zu Pensionrzwccken. Gest.
unter T . K . »48 dit den Tagbl.-Verlag._

Zu wiethen gesucht
2—3-Zimmerwohnung, Küche 11. Zubehör, eventl.
mit Balkon u. Badezimmer. Bedingung oberste
Etage, ruhiges Haus und Straße, wie: Körner-,
Herder-, Goethe-, Herrngarten-, Adelheidstraße
oder Seitenstraße der Biebricher Chaussee. Offerten
mit geauestcr Preisangabe unter 35. II. 418 an
den Tagbl.-Verlag. 1273

Kinderl. Ehepaar sucht in der Mitte d. Stadt
eine schöne2-Z.-Wohn. mit Küche, GlaSabichluß,
im Preise bis 600 Mk. p. Anfango. Mitte März.
Gefl. Off, u. B . V. 43 « a. d. Tagbl.-Verlag

Jg .Ehepaars. p. 1.April2-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör, Wellritzvicrtel oder Blcichsiraße rc.
bevorz. Off, u. lb. « « postlaaernd Wellritzstraße.

Elegant möblirte
Wohnung von 2 Zimmern mit Bad, ohne Pension,
in bester Lage von einzelnem Herrn für dauernd
gesucht. Schriftliche Offerten erbeten Kaiser-
Friedrichplatz, Bankgeschäft_ _

Wohnungs-Gesuch.
Ein gcb. älterer Herr sucht in nur guter

Familie 2 unmöblirte Zimmer, ev. mit Pension.
Offerten. Alles inclusive, u. ChiffreO. II . 410
an den Tagbl.-Verlag.

Unqen . möbl. Zimmer gesucht. Offerten
unter H . S. 3« 8 an den Tagbl.-Verlag.

sucht für dauernd möbl. Wohn-
iind Schlafzimmer mit Pension

Privatbause. Off. u. V. II . 41«
an den Taabl.-Verlag._

Herr
in ruhigem Prir

Anst. j. Mann sucht möbl. Zimmer mit Kost
und Logis (Monat zn 35 Mk.) Offerten unter
II. V. 437 an den Tagbl.-Verlag._

Dame sucht unfc Schlafzim.
mit Pension in Privathaus, Nähe Kurhaus, mit
Pianino. Offerten mit Preis unter o . V. 438
an den Tagbl.-Verlag.

Bessere Geschäflsdnme sucht leeres
Zimmer außer Glasabschlnß. Offerten unter
A. 32. IO bauptpostlagernd hier erbeten.

Ein Fachmanns. eine gut geh. Wirthschaft a.
d. Lande zu mietben, ev. späterz. kaufen. Agenten
Verb. Off. u. H . 4'. 430 a. d. Tagbl.-Verlag.

0 & A «**t* zum Untervringen von
»MitIIUH Möbeln gesucht Sonnen-

bergerstraße 31» Parterre._

Stallung
gesucht!

Stallung für2 Pferde, Remise
für 2 Wagen, sowie Kutscher¬
zimmer vom1. April bis 1. Juni
gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe beiC. Etfchelshelm
Friedrichstr. 10, abzugeben. 1123

Kl. Garten o. Acker vor dem Westcnd zn
mietben ges. Off. n. A. V. 419 Tagbl.-Verlag.

Fremden Penftons

Gesucht
in Wiesbaden für März oder sväter Unterkunft
und Vervstcgung für 3 bis 4 Personen in einem
in gesunder Stadtgegcnd und möglichst in großem
Garten belegeuen Hause mit Gelegenheit, für einen
Genesenden, der bisweilen besondere Diät halten
muß, selbst zu kochen. Wobnungen im Erdgeschoß
oder mit Aufzug bevorzugt. Aiierbietiingeu mit
genauen Angaben über Läge de« Hauses und der
einzelnen Zimmer unter C. R . 333 an den
Tagbl.-Verlag erbeten._

Ndolpliftiaßc 7 möblirte Zimmer. 844
Villa Friese, Emierstr. 19, möbl. Zim. 7 v.

15 v. Woche, m. Pens. 21—35 Mk. Gr. Garten.
Haltest, der elektr. Bahn Babnböfe—Wald. 840

Villa Unpredit, WlMaße5,
elegante Südzimmcr frei, event. mit Kucke. 845
Flimilicn-Pcilsioil1. Ranges,

Wilhelmstraßc 24.
Eleg. möbl. Zimmer mit Pension von 5 Mk.

au. Speisesaal, großer Salon. Lift. Elektr. Licht.
Prima Refereiize». Job . R . Pagel . 1270

Schüler-Pension.
Ein bis zwei Schüler finden in besserem

Hause gute Pension. Beste Empfehlungen.
Nähere« im Tagbl.-Verlag. 1223 Ai

Arbeitsnachweis Ratliliaus-3--.
Gesucht sof . Lehrer , der Unterricht im

Schönschreiben ertheilt.

Berlitz School.
Spraehlehrinstitut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Pari.
(Kitt Koritntnr ertheilt deklamatorischen
MvlU jutlllluUl Unterricht in dramatifcheu

und humoristischen Werken, auch übernimmt ders.
Vorlesungen für Tagesstunden in englischer, fran¬
zösischer und deutscher Sprache. Offerten unter
I. . V. 489 an den Taabl , Verlag.

Englisch, Mathematik u. s. w. v. Hoch-
schullebrer ans Amerika. Bismarckring 16, 2.

^ Engl . Unterrichtu. Conversation
bei Riss Carne , Vorderes Dambachthal 5.
Sprechstunden1—3 und 'i'h^S  Uhr.

Noch Tbcilnebmer zu e. engl. ConveriattonS-
Cirkel gesucht. Rias Carne , Bord. Dambach¬
thal 5. Sprechzeit1—3 u. 7ffs—8 Uhr._

Echange.
Deux dames cherchent une jeune de-

nioiselle ou un jeune monsieur Hallen
qui echangerait, une fois par semaine, des
legen« de conversation italiennes pour du
frangais ou de l’allemand. Ollstes au bureau du
journal sous chiffres T . I .. 788.

Leg, de frang, MIL6 Mercier, Taunusstr. 43,2.
Lrfons de traurais d’une institutrice

frangaise Spiegelgasse 9. 830
rari «iensie donne legons de gram, et

conversation Elisabethenstr . 21, Gartenhaus Part.

Italienerin (Lehrerin)
unterr. in ihrer Mutteripr. (Gram., Convers., Lit.)
* . Viezzoli . Albrecblstr. 18.2. Ecke Ad.-A. 1215

SSteito
grapd. Privat -Untcrr . (Gab.) euh.

jederzeit n. 16-s. sten. Thätigk.
R . Cioetz , Röderallee 12. 713

Unterricht im Blumenmalen auf Porzellan
wird ertheilt . Zu ertst. Bertramstrasse 20, 2.

Gut empfohlene Lehrerin
ertb. vorz. Unt. i. Gesangu. Clavier. Mäß.Pr . Off.
u. H . 11 « 2« q, d. Tagbl.-Verl. erb. 782

Elavierunterricht ertb. i .onis Scharr,
Kgl. Kammer-Musiker. Friedrichstr . 19. 16774

?*« Beklciimms- ä
Akademie.

Frauen und Mädchen,
welche Damen -Schneiderei , Matznehme«,
Zuschnciden. sowie Anfertigen von Damett-
u. Kinder-Garderoben zur Begründung ihrer
Existenz erlernen wollen, wird Frau »oller-
i.iBttosch , Lehr-Institut , bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit aeboten, an dem Kursus,
welcher am 1. und 15. eines Monats beginnt, tbeil-
zuuehmen. Dauer d. Kursus4 Wochen, doch wird
keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet
zu sein. Erfolg garantirt.

Putz-Kursus
zur gründlichen Ausbildung als 1. u. 2. Arbeiterin
oder zum Privatgebraucki. Material (Sammet,
Bänder rc.) gratis. Franz, und deutsche Modelle
u. Journale. Erfolg garantirt. Stellennachweis.
Schüler-Auinabme täglich. Direction: Frau
»oller - Iinttosei », Schwalbachcrstraße 12, 2.

verloren Gefunden

100 Mk. Belohnung.
Am Donnerstag Abend wurde eine Brillant-

broche in Halbmondformverloren. Gegen
obige Belohnung abzugeben bei

Hoijiiwclier Julia « Herz , Webergasse  3.

Ein Marguisenring,
Brillanten , in der Mitte ein Saphir , am
Montag Abend vom Marktplatz bis Taunusstr. 5
verloren. Wiederbringer eine sehr ante Belohn.
Marktplatz7, 3.  _

Verloren
ein dunkelbrauner Pelzboa Montag Abend auf
dem Wege vom Residenz-Tbeater zum Restaurant
„Mutter En (jel “ . Der ehrliche Finder wird
gebeten, denselben gegen gute Belohnung abzugeben
beim Portier im Nassauer Hof._

Verloren eine Brille in weißem Etui.
Abzugebeu gegen Bel. Jahnstraße 13, 2.

Ein Dienstbuch nebst Jnvalidenkarte
verloren worden. Bitte gegen Belohn, abzugeben
Adelbeidstraße 87, Htbs. 3. St.

Schwarzbrauner jung.Rehpinscher verlaufen.
Abzugeben Blücherstraße6, „Blücher". 1722

(Eine Sondcr -Ausgabe der ..Arbeitsmar» des Wiesbadener
Tagblalt" erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabeiags im
Verlaq. Langgasse 21, und enthält ,edesmal alle Dienstgeinche
und Diettsiangeboie. welche in der nächsierscheinenden Nummer
des „Wiesbadener Tagblait " zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr
an Verlaus, das Stück b Psg .. von 6 Uhr ab augerdem
nnemgeliliche Einsichtnahme. — Bei schristlichen Offerten
empsiehlt cs sich, nicht Original-Zeugniffe. iondern deren Ab-
ichristen deizusügen,- für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernedmrn wir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgcholt worden sind, werden uneröftnet vernichlet.I

Weibliche Vrrsane « . die Stellnng
linde « .

Gesucht
von einer Engländerin eine tüchtige

Kammerjnngfer,
welche gründliche Massage versteht und mit nach
England reisen würde. Engl. Sprachenkenntnisse
nidst erforderlich. Näheres bei dem Portier des
Victoriahotels zn melden zwischen2 u. 3.
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Einfache Jungfer,
frlbstständig im Schneider», gute Zeugnisse, sucht

sofort Frau »«■ Hameke , Kapcllenstr. 45.

Erste Verkäuferin
für mein Modewaaren-, Band- und Spitzen-
Gcschäft gesucht. Kenntnisse von Sprachen und
der Putzbranche erwünscht. 1695
Sal . Bacharach , Webergasse 2 .

Angehende Verkäuferin, die bereits im Papier¬
fach thätig war, sofort gesucht. Anerbietungen
unter Angabe der bisherigen Stellung nebst
Gehaltsansprüchenbefördert unterG . It . 3* 3
der Tagbl.-Verlag. 1607

Angehende Verkäuferin, sowie Lehrmädchen
gesucht. Ali»» Astheimer , Webcrgasse 7.

(Soinection ^WUhelEr !' 12^ 1,^
sucht noch pcrf. Taillen- II. Rockarbeitcrinn. 452

Suchef. dauernd Rock-« . Taill .-Arbeiterinn
Lieslte - Nüller . Friedrichstraße 45, 2.

Tüchtige Taillen-Arbeiterinnen für dauernd
sowie ein Lehrmädchen gesucht.

Thpre «e Matt , Adclheidstraße 30.
Tüchtige Taillen« und Rockarbeiterinncn

für sofort auf dauernd gesucht. 1719
M. Lei «trT >Bodach,

Gr. Burgstraße 9.
Kleidermacherinnen gesucht Kirchgasse 17,
Ein jung. Nähmädchen gesucht Hcllmundstr. 3. 2 I.

Wäsche-Näherinnen
für glatte Arbeit in'S Haus gesucht. Dauernde

Beschäftigung. 1648
Gl. H . Lugenbühl

QWrthatÄ Eine tüchtige1. Arbeiterin
w »Wvv . (Jahrcsstell'e) und eine zweite

gesucht bei 1529
H . Uenoöl , Webergasse 11.
Modes.

Junges Mädchen, welches schon im Putzgeschäft
thätig war. für den Verkauf und angehende
zweite Arbeiterin gesucht.

Mj.  Wotltnagel , Gr . Burgstr . 4.

Putzarbeiterinnen
sowie Lehrmädchen aus anst. Fam. suchen 1541

Gerstel & Israel,
Ein Lehrmädchenfür Klcider-

. machen gesucht Röderallee 10, P.
M. k. Kleid, gr. u. unentg. erl. Jahnstr. 9, G. P.
0üvirnl »«»f O IL Rhciu.Stcllenverin.,Goldq.17,
VlirNNNOOS » Part .. Teleph. 434, fudjt' eine

Küchen- und Zimmer-Haushälterin, nur erste
Kraft, eine tüchtige Köchin bei hohem Lohn
für kleines Hotel-Restaurant, Kaffeeköchin in
Jahresstellung, fein bürgerliche Köchinnen,
jüngeres Ladenmädchen für Conditorei, adrette
Mädchen als Allein- und Hausmädchen,
sowie Küchenmädchen(für letztere Vermitte¬
lung frei).
Hotel -Haushälterin,
Ich? koch en kann, gesucht Kranzplatz 3/4. 1629

Gut bürgerliche Köchin zum
1. März gesucht Abeggstraße 17.

Eine reinliche Köchin, sowie Hausmädchen
gesucht Kirchgasse 62, Conditorei. 1381

Köchin und Hausmädchen
tür sofort gesucht Adolssallee 34, P.

Köchinnen für Hotels, Restaur.,
INl -fNlNl Pensionenu. Herrschaftshänser,

Kaffee- u. Beiköchinnen, eine Französin, Zimmer¬
mädchen, Büffetfräulei», Stubenmädchen, Haus¬
mädchen, adrette Alleinmädchenu.Küchenmädchen.
Frau Arm Wallraben stein,
aest ilitrHiM * Ktellen-Uermittieri«,gra . ÄMirmr , Mauergaffe8. Tel. 2555.

Suche tücht. Herrschaftsköchinnen f. 1. Häuser,
sowie Alleinmädchen , Haus - und Zimmer¬
mädchen bei reeller Bedienung. Lang :,
Stell.-Bür.. Ellenbogengasse7, Lad. Tel. 2363,

Büffetfräulein.
Für das Fotzer des Kgl. Theaters werden für die

Abendstunden mehrere solide Fräulein von nur
angenehmem Aeußeren gesucht. Meldungen von
9—1 Uhr Vormittags im Kurhaus-Restaurant
erbeten. 1705

Mädchcnheim Sedanplatz 3, 1 St .,
unentgeltlicher Stellennachweis,

sucht sofort vier Zimmermädchen, Hausmädchen,Alleinmädchen, Köchinnen. Anständige Mädchen
erhalten Kost und Logis.

Ein zuverlässiges, cvangel., nicht zu junges
Kindermädchen od. einfaches Kinderfräul.,
das auch Hausarbeit verrichtet, für sofort oder
15. Februar gesucht Kapellenstraßc 57 l'/-5 bis
'hl  Uh r nicht zu sprechen ). 48

Ein tüchtiges einfaches und solides
W«W> Mädchen für alle Hausarbeiten

gesucht Kaiser-Friedrich-Ring3, 2. 998
Zum 1. Febr. junges einfaches Dienstmädchen

gesucht Adelheidstraße9, 1, 919
Ein fleißiges Mädchen, welches auch Liebe zu

Kindern bat, per 1. Februar gesucht Sceroben-
straße 27. Part , rechts. 653

Tüchtiges Mädchen per 15. Februar für klemen
Haushalt gesucht Dotzheimerstraße 17.

well

. . . , , , 1098
Ein Mädchen gesucht, welches kochen kann,

Fanlbruniienstraße 13. 1. 1148
ffSjN , Ein tüchtiges Mädchen gesucht.
WlMMr Hunibler , Wilhelmllr. 14. 1484
Ein junges Mädchen gcs. Jahnstr. 22, Part.
Gewandtes Hausmädchen per sofort gesucht

Frank furterstraße 16.
Junges reinliches Mädchen gesucht
Schulgaffe «, 1. Et. 1378

Dienstmädchen auf sofort für Hausarbeitu. zu
Kindern gcs. Herderstraße 10, 2 l.

Ein braves Mädchen gesucht
Nengasse 24. Meletta . 1416

Ein fleißiges braves Mädchen zum 15. d. M.
gesu cht Friedrichstraße 13, I.

WM- Ei» Mädchen von 14—16 Jahren gesucht
L-chwa lbacherstraße9, im Laden. 1414

Auf sofort junges Mädchen»zu
jeder Arbeit willig, gesucht bei Frau

8vi,Zalckt, Bahnhofstraße9. ' 1415

das bürgerlich kochen kann
-»VlUVUieN , ges. Goethestr. 13, P . 1556
Ern braves Alleinmädchen, welches bürgerl.

kochen kann und die Hausarbeit gründlich ver¬
steht. znm 15. Februar gesucht. Näh. Dambach-
thal 14, Gartenhaus 1, oder Webergasse 18,
im Lad en. 1588

Ein tüchtiges Mädchen gleich ge-
sucht Bismarckring 81, Part.

Braves sieiß. Dienstmädchenzu kl. Familie
gesucht Friedrichstraße 19, Part . 1613

Mäd chen sof. gesucht Mauergasse 10. E. Hohloch.
«P * Braves sauberes Mädchen gesucht

Kaiser-Fricdricki-Ring 82, P . 1601
Ein reinl. Mädchen gesucht Grabenstraße 28.

ein  Mädchen, welches bürgerlich
Vyk JMUH kochen kann, für Restauration.

Pfälzer Hof, Grabeustraste5.
nr * Eni Küchenmädchen für Mitte Februar

aeiu cht Schwalbackerstraße5, Part.
PT Tüchtiges Dienstmädchen sofort gesucht

Dotzheimerstraße 11, Part . 1651
Kräftiges Mädchen für Kücken- und Hausarbeit z.

verlangt. Frau Heiiwig , Häfnergaffe 1.
Ein Kindermädchen wird gesucht. Zu

melden Rheinstraße 30, 2.
Nicht zu jg. Dtädchen, w. etwas kochenu. serviren

kann, in kleines Restaurant nahe der Stadt
ges. Auskunft bei Mondei , Luisen straffe 14.

welches alle Hausarbeiten
versteht, gegen hohen Lohn

gesucht Bierstndterstraße 7.
Zuverläss. Aüeinmädchen» welches gut bürgerl.

kochen und den Haushalt selbstständig versehen
kann, z» kinderloser Familie zum 1. März ges.

Gottsciialk , Bierstadter Höhe 13, 1.
Jüngeres besseres Dienstmädchen gesucht.

Biebrich o. Rh», Wiesbadencrstraße 33.
Ein tüchtiges Alleinmädchen zum 16. Februar

gesucht. Vorzustellen Sckwalbackerstr. 11. 1 St.
Ein tüchtiges zuverlässiges Alleinmädchen,

welches kochen kann und alle Hausarbeiten ver¬
steht, per 15. Februar gesucht Philippsbera-
straße 27. 1. 1479

Ei» junges Mädchen, welches fein
bürgerlich kochen kann, gute Zeugnisse besitzt,
reinlich ist und etwas Hausarbeit mit ver¬
richtet. findet per 14. Febr. Stelle gegen gute
Bezahlung. Näb. im Mode- Geschäft von

Hirsch Söhne , Langgasse , EckeBärenstraße. 1373

Ein Mädchen vom Lande gesucht
Hellmundstraße 30.

Sauberes einiaches Mädchen in kleine Familie
a. 15. Februar ges. Oranienstraße 45, 2 r. 1679

ip SK Für den 1. März ein tüchtigesttP&W  gewandtes Zimmermädchen ges.
So nncnbergerstraste 29.

WM"° Ein junges ordentliches Mädchen gesucht
Bismar ckring 39, I. 1692

Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht
Scdanftraße1, Part . 1688

Mädchenf. Hausarbeit ges. Friedrichstr. 44. Part.
Goethestraße 24, 1. wirdein ordentliches Mädchen

für Küch en- und Hausarbeit gesucht.
Ein Mädchen auf gleich gesucht
Bleichstraße 30, Part . 1678

Gesucht ein zuverlässiges Mädchen für Küchen-
und Hausarbeit Biebricherstraße 25. 1.
Ein reinl . Mädchen

vom Lande gegen hohen Lohn sofort gesucht
Rest. „Rothes Haus ", Kirchgasse 60.
MTsM». Ein Alleinmädchen, w. bürgerlich

kochen kann, wird zum 18. Februar
gesucht Nicolasstraße 20, Part.

Tüchtiges Mädchen vom Lande gesucht. Näh.
Schiersteincrstraße7. Part.

Jung . Mädchen gesuckit. Müller, Nerostraße 23.
Ein reinliches solides Mädchen
gesucht Neugaffe 12, 1.

Ein tüchtiges Alleinmädchen, das gut bürgerlich
kochen kann, sofort gesucht. 1707

Honeiioav , Wilhelmstraßc 8.
Ein zuverlässiges Kindermädchen oder Frau,

die auch Hausarbeit verrichtet, sofort gegen guten
Lohn gesucht. Näh. Gr. Burgstraße5, Laden.

Tüchtiges braves Mädchen zum 15. Februar
gesucht Kapellenstraßc6. 1. 1708

Zwei stotte Servirfräulein in feinstes Wein¬
restaurant nach außerhalb sucht Lina IVall-
rabenstein , geb. Uörner (Stellen-Ver-
mittlerin), Mauergasse 8.

Gesuchtz. 15. April tüchtiges Hausmädchen,
welches nähen und serviere» kann. Anmeldung
von4—5V- Uhr Kapellenstraße 52.

Ges. z. 15. Febr. besseres gewandtes Alleinmädchen.
Meid, von9—11, 5—7 Uhr Rheinstr. 72, Part.

E. zuverl. Waichm. a. gl. ges. Römerbcrg 30. Hth.
Ordentliche Putzsrau gesucht.

, Ll»g««»he,m . Scbloßplatz. 1700
Fleißipes ehrliches Putz - und Packmädchcn bei

40—50 Lohn sofort gesucht. 1690
, , ... Apoth. Siebert , am Schloß.

Unabb. inng. Frau od. Mädchenv. 2 Uhr Nachm.
. Sks. Philippsbergstr. 19, 2 r. Meid. n. Vorm.11.
\  Monatsm . od . Frau ges. Jahnstr . 26 . 2 . 1643
Monatsm. f. d. ganzen Tag ges. Herderstr. 10, 2 l.
Junges reinl. Monatsmädchen gesucht aus

14. Februar Kailer-Friedrich-Ring 15. 8. 1637
Monatsfrau oder Mädchen für Morgens gcs

Bismarckring12, 2 r.
Reinl. Monatsfrau gesucht Neugasse 15, 1. Et.
Monatsmädchen findet Stelle. Zu melden

Morgens9—10 Uhr Kaiscr-Friedr.-Ring 80. 1 r.
Monatstr. od. M. ges. v. 3- 5. Jahnstr. 9, G. P.
Saub. ehrl. Monatsmädchen ges. Kirchgasse 13, 2.
Weckfrmr KZ'-
Reinliche Frau zum Brödckentragen gesucht.

I»i>. Junior , Nerostraße 36. 1644
Rädchen ges. KÄST
Dotzheimerstraße 65, Milchst,ranstalt. 1608

Gesuchtz. bald. Eintritt befferes Mädchen
oder einfaches Fräulein tagsüber zu zwei
Kindern Schlichterstraffe 11, 3. 1594

Jung. Mädch., 14—15 I ., Pm. 8—10l/a für leichte
Hcmsarb. b. kl. Fam. sof. ges. Westendstr. 28, 1 l.

Arbeiterinnen
für dauernde lohnende Beschäftigunggesucht.

Wiesbadener 1347
Staniol - und Metallkapsel-Fabrik,

Hach , Aarstraße 3.

für Ausgänge
1704

Ein Mädchen des Nachmittags
gesucht Dclaspecstraße2, 2.

Erste Mainzer
Metallkapsel-Fabrik,

Mainz, Mombacherstratze 33,
sucht geübte (No.38625) .F 33

Drückerinnen,
Lackirerinnen,
Polirerinnen und
Schriftfärberinnen

bei dauernder Beschäftigung und hohem Lohn.

Merkliche Versonen, dir Stell »««
suche« .

Junge gebildete Dame, Waise, ev.,
_ heiteren Wesens, mit franz. und

engl. Kenntnissen, sehr musikalisch, sucht Stelle
als Gesellschafterin in seiner Familie oder bei
älterer Dame. Gefl. Offertenu. T . 8». SSO
an den  Tagbl.-Verlag.

Gebild. Dame mit Svrachkenutu.,
P * *l8Sr Engl, und Franz., sucht Stellung als

Gesellschafterin, Reisebegl. o. als Erzieh, jüngerer
Kinder. Vorzügl. Empf. Sounenbergerstr. 31, 1.

Jnnge Dame, 25 Jahre alt, liebenswürdia, be¬
scheidenu. von angenehmem Aeußeren. höhere
Beamtcniochter, die in kurzer Zeit ihre Eltern,
verloren hat u. mehrere Jahre den elterl. Haush..
selbstständ. leitete, sucht sof. od. a. später Stell,
als Gesellsch.. Hausd. od. Reisebegl. Vollständ.
Familienanschl. erw. Gebalisanspr. oering. Gefl
Mitth. erb. u. <>. V. 435 a. b. Tagbl.-Verl

auf Reisen bewand.,
OSHIIIIIIVL sowie in ihrem Fach erfahren,

sucht Stellung; am liebsten nach auswärts. Gefl.
Offerten  an A. IOO Lehrstraße 11, Wiesbaden.

KMM » » Fräulein aus besserer Familie,
M-kZ-M perfect ini Schneidern und Bügeln,

sowie in allen besseren Handarbeiten geübt, sucht
Stellung bis Anfang Mai oder später als
einfache Jungfer oder besseres Zimmermädchen.
Näh, im Tagbl.-Verlag. AvjKammerjnn gfer, perfect im Schneidern'
empfiehlt Lina %¥allral »enstein , geh'
Dörner(Stellen-Vermittlerin), Mauergasse 8.

Selbstständ. Berkänf., m. d. Papier-,
Leder- und Luxnsbr. vertr., in. pr. langjähr.
Zeug»., sucht ans gleich oder später Stell. Off.
u. 11. P . SU an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Bcff. Mädchen, in Buchführung bewandert, sucht
Stelle als angehende Verkäuferin. Off. unter
C. V. 4SI an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein, in eins. n. doppelt. Buchführ., sowie in
Stenogr. n. Schreibmalch. kundig, s. Stelle zum
1. März . Off . u . H . M . 8 «»3 a. d. Tagbl .-Verl.

Ü. Mädchen mit guter Schulbild. u. Stenogr. u.
Schreibm.-Kntn. s. Stelle als Ans. auf Bürcau.
Offerten unterA. 8. Wellritzpost.

Comptoiristin, 24̂ Jahre alt, mit schöner Hand¬schrift, Kenntn. in Stenographie». Schrcibmasch.
feit 2 Jahren in grüß. Fabrik-Bureau thätig,
wünscht sich per 1. April oder früher zu ver¬
ändern. Ia Zeugn. u. Refcr. stehenz. Diensten.
Gefl. Off. sub L. 1 . 403 a. d. Tagbl.-Verlag.

Suche für m. Tochter zum1. April, m. guter
Schulbildungu. den nöthigen Vorkcnntnissen.
Anfangsst. auf einem Comptoir. Offerten unter
V. : » m an den Tagbl.-Verlag. 1675

Ein Fräulein sucht Stelle auf einem Comptoir
oder Kasse. Gest. Offerten unter S.  W . 449
an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein, in Stenogr. u. Schrcibmasch. kundig, s.
Stell. Off. n. L . M. 80 » an den Tagbl.-Verl.

)g. bess. Frau sucht Beicbäst., im Schneidern erf.
Offertenu. ir . »»« an den Tagbl.-Verl.

Mädchen aus anständiger Familie sucht Stelle
als Lehrmädchen in der Schuhbranche aus sofort.
Offerten unter F . W . 44 « n. d. Tagbl.-Verl.

^iit Mädchens. das Kleidermachen gründl. zu erl.
N. b. A.  Herpel , Fanlbruniienstr. 3. V. D.

Kochlehrfränlein empffeblt Lina Mali-
rabenstein , geb. Uörner , Stellen -Vcr-
mittlerin, Mauergaffe8. Telef. 2555.

Küchen- und Zimmer-Hausliätterinnen
empfiehlt Lina Wallraljenstein , geb.
Dörner, Stellen-Vermittlcri», Manergassc 8.

Eine geb. Frau s. Stelle als Zimnierhausdälteriu
in 1. Hotel oder als Haushälterin in Pension,
Sanatorium od. Anstalt. Gefl. Offerten unter
M . 14 . haupipostlaaernd Mainz.

Haush., ev., Ende 30er, in allen Zweigen eines
besseren Haushaltes erfahren, streng gewissenhaft
in jeder Ptliebtersüllung, sucht, gestützt auf gute
Zeugnisse Stellung bei älterem Herrn o. Dame
zum 1. März, eventl. später. Offerten unter
14. W . 443 an den Tagbl.-Verlag.

Ein anst. Frl.
Köchin in kl. feinem Hause. Offerten unter
>4.  M . Lehrstraße 11.

Eine Herrschaftsköchin, welche auch
v  etwas Hausarbeit übernimmt , sucht bald

Stelle. Dotzheimerstraße 13 bei I4eri,ardt.
Pcrf. Köchin s. Stelle in Herrschaftshaus(auch

Vension). Off. u. M. 4 .. Oranienstraße 53.
Eine gut empf. längs. Herrschastsköchin sucht

tagsüber Beschäftigung im Liochen und allen
häusli chen Arbeiten. KapeNeustraße 14, 3. St.

Eine gut bürgerliche Köchin,
ältere, welche etwas Hausarbeit über¬

nimmt und beste langjährige Zeugnisse besitzt,
sucht zum 15. Februar Stellung in gutem Hans.
Noonstraße 5,1. St . links.

Empf. tücht. Herrschaftsköchinnen, Haus- und
Hotel-Zimmermädchen, AUeinmädche», Kaffeeköch.
mir guten Zeugnissen. Lansj ’s Stellen-Bür.,
Ellenbogengasse7, Laden. Teleph. 2363.

Trächtiges Hausmädchen sucht Stelle in seinem
Hans  z„m 15. Februar. Kapellenstraßc 41, P.

pl ® *** Ein anständiges braveö Mädchen,
welches serviren und alle Zimmer¬

arbeit unternehmen kann, sucht Stelle in einer
Pension oder in einem Herrschaftshause. Näh.
Schlachthausstraßc 13. 3.

Ein älteres einfaches Kinderfrl . od. befferes
Kindermädchen sucht Stell, zu einem od. zwei
Kindern, a. liebste» z. kleineren. Bevorzugt gute
Behandlung. Näh. Körnerstr. 6, Mitlelb. 1 r.

Ein Frl. in mit«. I ., 8 I . bei einzeln. Herrn
als Wirthschafterin, sucht wegen Todesfall äbnl
Stellung, cvent. auch Beschließerin. Gefl. Off.
unter II. »/. 4,5 an den Tagbl.-Verlag erb.

Ein geb. Frl.
sucht Stellung als Stütze oder HauSsrl. in klein«,

ff. Haushalt bei ger. Ansprüche». Gefl. Off. &
A. 14. 400 hanptpostlagernd.

Gut empf. Mädchen, im Kochen, Haus- u. Hand«
arb. erf., sucht Stelle in bess. Haus. Näh. Frav
Gcrtr. Fröhlich, Marburga. d. L., Steinweg 8,

Aelteres Mädchen sucht Stellung in kl. ctttf.
Haushalt. Näheres Friedrichstraße 19, 3.

Für ein katholisches Mädchen aus guter Famiste,
16Va Jahre, suche Stelle in feiner Familie zu
4—6-jähr.Kindern als Kinderfräiilein. Dasselbe
besitzt vorzügliche Jnstitutszeugnisseu. Kenntniffe
in der französischen Sprache, Clavieru. Steno¬
graphie. Familien-Anschluß Hauptsache. Off.
erbitte unter II . V. 43 « an den Tagbl.-Verl.

Anst. st. Mädchen sucht Stelle als
Hotelzimmermädchen für die Saison.

Näh. im Tagbl.-Verlag.
Einfaches beff. Mädchen, w. kochen kann,

sucht Stelle in f. Hause. Ia Zeugnisse. Näheres
Neugasse4, Laden.

Aelteres Mädchen, welche« selbstständig kochen
kann, sucht Stelle. Näh. Helencnstraße 20,2. St.

Ein Mädchen, welches gut bürgerl. kochen kann,
sucht Stelle als Köchin. Off. n. »1. W. 445
an den Tagbl.-Verlra erbeten.

Zwei tüchtige Mädchen
suchen auf gleich od. später Stelle als Haus- u.
Alleinmädch. Zu crfr. Dambachthal5, Htb. P.

Empfehle äußerst adrette Silleinmädchen»
die feine n. eins. Küche verstehen, ältere
Personen, d. gut kochen, sowie nette ge¬
wandte Zimmer- und Hansnrädchen.
MK Her ’s Bür . , Seerobenstr . 4 , Sout . -L.

Ein braves fleißiges Mädchen
sucht Stelle in besserem Hanse. Näh.

Frankenstraße 16, 1 rechts.
Besseres Mädchen, im Besitze guter Zeugn., welche»

kochen und jede Hausarbeit versteht, sucht Stelle
zum 15. Febr. oder später im Haushalt oder
zum Bedienen besserer Gäste in der Umgebung
Wiesbadens od. a. Mein. Gest. Off. m. Gehalts¬
angabeu. M. 400 postl. Breithardt, Taunus.

Hausmädchen , das schon in bess. Hause thätig
war, s. äbnl. St . Oranienstraße 25. Htb. 2 r.

Büglerin sucht Besch. Näh. Bismarckring 26, Pt.
Jg . Frau s. Waschbcschäft. Albreehtstr. 21, V. 3.
Unabb. Frau s. Besch, i. Ausb. d. Wäschei. Hotel

o. Rest., q. a. als Beschl. Helcnenstraße 3,1 r.
Fr . s. f. M. 2 St . M. i. b. H. Hellinnndstr.27. H.1.
Mädchens. tagsüber Monatsst. Adlerstr. 69. D.
T. Mädchens. Beschäft. Nachm. Wellritzstr. 7, 3.
Aeltere unabhängige Frau (Wittwc), in Hand¬

arbeiten besonders bewandert, außerdem in der
Krankenpflege erfahr., sucht tagsüber Beschäft. in
besserem Hause. Näh. im Tagbl.-Verlag. Aq

Gesunde Schänkamme sucht Stelle. Näherer
bei Hebamme Morl », Erbenheim.

einer

Männliche Mersoneu. die Stelinng
linde « .

Stellennachweis
für Gärtner für Wiesbadenu. Umgegend«

Die Geschäftsstelle befindet sich:
Mauritiusplatz 7

bei Samenhändler Benemann . F473

Haupt-Agentur
c der ältesten und feinsten

Bersicherungs-Gesell-
^Ea ^teu , am  Platz seit langen Jahre»
eingesührt, mit gutem Jneaffo , ist Umstände
halber mögl. bald neu zu besetzen. Offerten von
gecign. Bewerbern unter B . T . 483 an
Haasenstein & Vogler A .-G . . Frank¬furt a. M., erbeten. , x83

Gegen hohe Provision
finden Herren durch Verkauf von Wein reichen
Lohn. Adressen unter Ll. V. 438 an den
Tagbl.-Verlag.

TWger ReiWer
gegen hohe Provision gesucht. Offerten an

ivm .. Hüls, Noonstraße 22.

Bei hoher Provision
werden für einen sehr gangbaren Artikel noch
zwei fleißige zuverlässige nicht unter 25 Jahre
alte Verkäufer gesucht. Gefl. Angebote unter
F . ( J. 403 an den Tagbl .-Verlag . 1671

Zum Vertrieb
eines pat. Massenartikels redegew. Herrn gesucht.

Näheres Dotzheimerstraße 26, 4 r.
Täglich 3« Mark

Damen (jeb. Standes) durch den Verkauf eines
neuen Artikels. Ansknnst erth. gratis u. franco
Gg . Beck in Lille, Frankreich. F83

Reisende it«thätige Männer
finden hohen Verdienst. Adressen erbeten unter
I». v . 433 an den Tagbl.-Verlag.

Angehender Commis
der Colonialwaarcn- oder Samen-Branche, mit

flotter Hcindschrist, sofort gesucht. Selbstgeschr.
Off. m. Zeugnißabschristenu. Gehaltsansprüchen
an A. nollath , Michelsberg 14. 1697

Tüchtiger Wirth
für Militär-Cantine sofort gesucht. Offerten unter

IV. T . 883 wolle man im Tagbl.-Verl. abgeb.
Architektnrzeichner

sofort gesucht. Off. unter r . v . 483 an
den Tagbl.-Verlag. 1703

Tücht. Aeeidenzsetzer
sofort gesucht Schlachthansstraße 12.
Deeorationsmalcr-Gehülfe» nur nachweis¬

lich tüchtig, wird gesucht. 1689
Hermann Vogelsaug , Langgasse 19.

Tuchl. Tapezirergehülfe sof. gesucht Moritzstr. 23.
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»4b Adlerstr. .16 Tapezierergeknlfe gestickt.
A . Kellner für prima Jahresst.,

^ III * IrÄ ein junger flotter spracht.
•V V V -^ Kellners . Babnhofrestanr.,

jüngerer Kellner f. Hotel-
Restaurant. zwei jüngere Küchenchefs zum sof.
Eintritt , Koch-, Kellner - und Conditor-
Lehrlinge , sowie jüngeres Hausbnrfchchen
für auswärts gesuchtd. Carl <Ärüni »er *f,
Rhein. Stellen-Verm., Goldg. l7,Part . Tel. 434.

Wir suchen zu Ostern für unsere
tanfm . Büreanp zwei Lehrlinge
mit guter Schulbildung ».schöner
Handschrift . 1593

Maschinenfabrik Wiesbaden,
Ges. m. b. H.

Junger Mann (nickt unter 16 Jahren), der
den Buchhandel erlern, will, findet z. 1. April
Stellung bei sofort. Bezahlung unter Garantie
gründlicher Ausbildung. Offerten sckriftl. unter
3 . E . » r an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Weinbranche.
Ick suche zu Ostern einen jungen Mann mit guter

Schulbildung (tüchtiger Mittelschüler nicht aus¬
geschlossen) als Lehrling . Gelegeiiheit zur
gründlichen Ausbildung in allen Geschäftszweigen
vorhanden. Offerten erbitte unt. V . l *. 990
an den Tagbl.-Berlag. 1116

Lehrling
für mein Colonialwaaren - u . Delicateffen-

Geschäft gesucht. 1344
Chr . Keiper , Webergasse 34.

Lehrling.
Sohn achtbarer Eltern für Comptoir und Lager

gesucht. Sckriftl. Offerten an
A. (walling -er & Cie . . Seerobenstraße 5.

Arbeitsnachweis Rathhaus.3s*V.
Gesucht lielirling - für Conditorei.

Schreinerlehrling gleich oder Ostern gesucht.
Näheres Kcllerstraße5. 1711

Krankenwärter und Diener
gesucht. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 155115

Ein ju ng. Hansbursche ges. Gemeindebadgästchcn 6.
gßf-  Fuhr- und Ackert»echt gesucht. Nähere?

Feldstraße 15. Hth. Part . 1710
Zuverlässiger kräftiger Arbeiter, der auch mit

Fuhrwerk umgehen kann, «es. von E . Klein,
Kohlenhandlung, Roonstraßc 16.

Männliche Keesone«. vir Ate Unna
(«che«.

Durchaus zuverlässiger, b. Militär gedient, junger
Mann, mit besten Zeugnissen, bewandert in eins,
u. doppelter Buchs., sucht Stellung als Reisender,
event. Vertrauensposten. Off. u. I». I*. SIS
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kaufmann,
der früher selbstständig in der Colo¬
nial -, Landesproducten -, Mehl - und
Futtermittel - Branche thätig war,
sucht Stellung irgend welcher Art.
Offerten unter P . li . AH au den
Tagbl .-Verlag.

Ein kräft. Junge s. zu Ostern e. Stelle als Koch-
lehrl. Off. u. « . K . 311 an d. Tagbl.-Vcrl.

Ein Mann, der längere Jahre in einer Apotheke
gearbeitet hat, w. ähnl. Besch, in einem Labo¬
ratorium. Drogerie , Magazin ob. sonst einen
Vertrauensposten. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8»

Tüchtiger jüngerer Uttfo

ySabancxitev,  bisher «mtw &<»
einem Arzt, gleichzeitig persecter Friseur , der
englischen Svrache mächtig , sticht sofort
oder später passende Stellung. Offerten unter
I*. 15 an Haanenstein & Vogler
A.-GL, Zwickau i . Sa . , erbeten. F83

Tages-verimltilttimgezt
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert (Solisten-Abcnd).
.königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr: Cavalleria

rusticana. — Der Bajazzo.
Aestdenz-isliealer. Abds. 7 Uhr: Coralie & Cie.
ZSakyalla. (Haupt-Restaurant.) Abends 8 Uhr:

Carnevalistifches Doppel-Concert.
Aeichshallen- Lheater . Abds.8 Ubr: Vorstellung.
Keilsarmee . Abds. 8'h  Uhr : Oeffentl. Versamml.

-1 Uhr
Aianger' r Kunstsalan , TaunnSstraße 6.
Kaiser-Panorama . Geöffnet Vm. von 10

und Nachm, von 2—10 Uhr.
Kolkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bi« 9'/- Ubr Abends,
Sonn - u. Feiertags von 10'/-—12'/- Ubr u. von
4 bis 9 Ubr. Eintritt frei.

Damen-Gluk, Taunusstraße 6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Aerein für Knskunst über Wotzlsahrts-Lin-
richtunqen und Zlechtssragen. Täglich von
6—7 Uhr Abend« im Nathhanle im Büreau de«
Arbeitsnachweises(Männer-Abthcilung).

Krveitsnachwei« unentgeltlich für Männer n.
Aranen : im Rathhau« von9—120, u. 3—7 Uhr.
Männer-Ahth. 9—12' /, und von 2‘/;—6 Uhr. —
Fraucn-Abth. I : für Dienstbotenu.Arbeiterinnen.
Frauen-Abth. II : für höhere Bcrufsarten und
Hotelpersonal.

KrSeitsnachweis de» tzkrilll . Krdeiter -Bereins:
Sckwalbacherstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

gemeinsame Grtskranlienliasse. Meldestelle:
Luisenstraße 22.

Krankenkasse für Kranen und Jungfrauen.
Meldestelle: Hclloiiindslraße 30. Part.

Vereins Nachrichten
Philharmonie . Abend« 7*U Uhr : Orchesterprobe.
Turn -Krrein . Abends: Fechten. Gesangprobe.
Turn -Hesellschast. Abds. 8- 10'/- Uhr: Riegen-

tnrnen der Mäniier-Abthrilung.
Gäcilien-Kerein . Abends 8 Uhr: Probe.
Herein Süd -Wiesbaden . 8'/» Uhr: Festessen.
Männer -Hurnverein - Abends 8'/- Uhr: Riegen-

turnen der activen Turner und Zöglinge.
Lhriglicher herein junger Männer . 8' /- Uhr:

Gesellige Zusammenkunft.
Wiesvadener Rhein - u . Haunus -ßlub . Abends

8'/- Uhr: Versammlung.
Wiesvadener Äthketen-tzluv. 8'/- Uhr: Uebung.
Ghristl. Krbeiter -Merein. 8'/- Uhr: Gesangprobe.
MadfahrclnV Kohenzolkern- 8'/r—10 Uhr: Ver¬

sammlung.
Rlattdütscher Kluv . Abends Klock'/>S: Uenner-

hollungsabend.
I . H. G. K . Abends 8' /« Ubr: Znsammenknnst.
Männer -Hnartett Kilaria . 9Ubr : Gesangprobe.
Krieger - u . Wilitär -Herein . 9 Uhr: Gesangprobe.
Wiesvad . Mikitär -Derein . 9 Uhr : Gesangprobe.
Kynagogen-Gelangverein . Abds. 9 Uhr: Probe.
Aither-Kluö. Abends 9 Uhr: Gesangprobe.
Dilettanten -Derein Arania . 9 'Ühr: Mon.-Vcrs
Merein der KeMgelzüchter und Hogelfrcunde

zu Wiesbaden . 9 Uhr: General-Versammlung.
Club Edelweiß. 9 Uhr: Vereinsabendu. Probe.
Wiesbad . Aadfahr -Werein 1884. Abds. 9 Uhr:

Saal -Fabrübung.
Krieger - und Militär -Kameradschaft Kaiser

Wilhelm II . Abends 9lf< Ubr: Gesnnovrobe.

ilcvrtctiicnuuicu
Versteigerung von landwirthschaftlicken Gerätben,

Pferden. Rindvieh rc. auf dem Gräfl. von Bis'
mark'ichcn Gute zu Schierstein, Vorm. 9 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 15" S . 2.)

Fortsetzung der Verstcigeriing von Mobilien rc. in
der Villa Victoriastraße 13, Vorm. 9'/- Uhr. (S.
Tagbl. 61 S . 7.)

Holzversteigerungim Fischbacher Gemeindewald,
Distr. Rothebera 29 und Anselsberg 28, Vorm.
10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 15" S . 2.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung öoii
Wirthschaftsbedürfnisien für das städt. Kranken¬
haus für die Zeit vom 1. April 1902 bis
31. März 1903, im Büreau daselbst. Vormitt.
10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 16" S . 1.1

Einreichung von Offerten auf die Ausführung der
Anstreicher- und Malerarbeiten für den Nenban
einer Infanterie -Kaserne am Barbarossa-Ring
zu Mainz, an den Garnison-Baubeamten zu
Mainz III . Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz.
No. 12" S . 2.)

Einreickung von Offerten auf die Abnahme der auf
den städt. Lagerplätzen, Bauhöfen rc. sich er¬
gebenden Abfälle an Knochen, Lumpen rc., im
Nathhause, Zimmer No. 44, Vorm. Il ühr . (S.
„Amtl. Anz. No. 12" S . 2.)

Holzvcrsteigerung im StrinzmargarcthäerGemcinde-
wald, Distr. 26 und 27. Vormitt. 11 Uhr. (S.
„Amtl. Anz. No. 15" S . 2.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung und
Aufstellung(cinschl. Anstrich) der Einfriedigung
um die Anlagen am Blücherplatz, ca. 360 Mtr .,
im Rathhause, Zimmer No. 44, Vorm. 11 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 14" S . 2.)

Wetter Äcrichte
Meteorologische Seobachtungen

der Station Wiesbaden.
4. Februar 1902. 7 Uhr

Morg.
2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abdr. Mittel.

Barometer*) . . . 751.3 753.3 754.8 753.1
ThermometerC. . . + 2.4 + 1.8 —0.4 + 0.8
Dunstspann, (mm) . 3.9 3.6 3.4 3.6
Nel. Feuchtigkeit C/o) 72 68 76 72
Windrichtung. . . NO. NO. NO. —
Niederschlagrh.(rnrn) — — — —
Höchste Temperatur 4.0. Niedr. Temper. —0.9.

*) Die Barometerangadcn sind auf 0 ° <
Normalschwerc reducirr.

Metter-Kericht
de» „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgctheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

tNacbdruck verb»len.)
7. Januar : wenig veränderte Temperatur, theils

heiter, wolkig, strichweise Niederschlag, Sturm¬
warnung.

Auf - und Untergang für Kanne (©) und
Mond (C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.

G
Aufg. IUnter«.

!tlhr SWin.IUlir Min ) Uhr Mi «.

1902 . . ...
FebrFmSud .!

7. || 12 41 | 7 55 | 5 28

Ansg. | Unter«.
Uhr Min !Uhr Min.
6 50V.I 4 42 N.

Haltehrs Uitch richten
Teiegr amm-Gebührrn.

Worttaxc innerhalb Deutschlands5 Pf . Rach
Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien, Dänemark. Niederlande und der Schweiz
10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien.
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land, Spanien, Portugal , Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Numelien
20 Pf . Nack Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Pf . 'Nach Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Ps. Mindcstdetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen
Verkehr 50 Pf . Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele
gramm« erhoben. Für StadtteUgramme beträgt
»k Worttaxe 3 Ps., die Mindcstgehühr 30 Pf

Geffentliche FerrrlprechftcUerr
befinden sich beim Tclegraphenamt (Telegramm-
Annahmestelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 2.
Schützenhofstraße3, beim Postamt 3, Wellritz-
straße 45, und beim Postamt 4, Taunusstr . 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter (1. Oktober bis 31. März) von 8 Uhr Vor¬
mittags bei dem Tclegraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern 2, 8 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn - und Feiertage» find die Fernsprechstellen
bei den Postämtern 2, 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmcrn des
Stadtfernsprechnctzesbis zur Dauer von 3 Min.
beträgt 10 Pf . Im Verkehr mit Theilnehmcrn
in den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) betragt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Minuten je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstclle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten find zum Sprechverkehr zuge¬
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnlichesDreiminutengefprach3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Ml.

Uorta-Tave für das Deutsche Reich
und im Verkehre mit Gesterrcrch-

Ungar«.
flrUfe a) Ortsverkehr*) frankirt bis 250g 5 Pf .,

unfrankirt 10 Pf ., b) übriges Ncichs-Postgebiet,
Bayern, Württembergu. Oesterreich-Ungarn fran-
kirl bis 20g 10 Ps., über 20g bis 250g 20 Pf .,
unfrank,bis 20g 20 Pf ., über 20 g bis 250g 30 Pf.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf ., un¬
frankirt 4 Pf ., mit Antwort 4 Pf ., d) übriges
Reichs-Postgebict, Bayern, Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfache 5 Pf ., unfrankirt
10 Pf ., mit Antwort 10 Pf.

Drucksachen a) Ortsverkehr*) bis 50 g 2 Pf.,
über 50—100 g 3 Pf ., über 100—250 g 5 Pf .,
über 250- 500g 10 Pf ., über 500g bis 1 kg 15 Pf .,
b) übriges Reichs-Postgebict, Bayern, Württem¬
berg u. Oesterreich-Ungarn bis 50 g 3 Pf ., über
50—ICOg 5 Pf ., über 100- 250 g 10 Pf ., über
250—500 g 20 Pf ., über 500g bis 1 kg 30 Ps.

Waarenproben a) Ortsverkehr*) bis250 g5 Pf.,
über £50 bis 350 g 10 Pf ., b) übriges Reichs-
Postgebiet, Bayern, Württembergu. Oesterreich-
Ungarn bis 250g 10 Pf ., über 250—350g 20 Pf.

Geschäftspapirre a) Ortsverkehr*) bis 250 g
5 Ps., über 250 bis 500g 10 Pf ., über 500g bis
1 kg 15 Pf ., b) übrige«Reichs-Postgebiet, Bayern
und Württemberg(nach Oesterreich-Ungarn nicht
zulässig) bis 250 g 10 Pf ., über 250—500 g
20 Pf ., über 500 g bis 1 kg 30 Pf . Zusammen¬
packen von Drucksachen, Waarenproben und
Geschäftspapicrcn zulässig bis zum Gewicht von
1 kg. Taxe wie für Geschästspapicre. (Nach
Oesterreich-Ungarn nur bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben.)

Einschreibgebühr 20 Pf., Pückscheingebühr
20 Pf.

Postamveisungen a) Deutschland bis 5 Mk.
10 Pf ., über 5 bis 100 Mk. 20 Pf ., über 100 bis
200Mk. 30 Pf ., über 200- 400 Mk. 40 Pf ., über
400- 600 Mk. 50 Pf ., über 600- 800 Mk. 60 Pf .,
b) Oesterreich- Ungarn 10 Pf . für je 20 Mk.
(mindestens 20 Pf .), Meistvetrag der Postan¬
weisung 800 Mk.

Für Uachnastniesendungen kommen neben dem
Porto für die bctr. Sendung im inneren deutschen

- Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Vor-
zeigegebühr von 10 Pf . 2) Die Gebühren sür Ueber-
mittelnng des cingezog. Betrages an den Absender.
Meistbetrage. Nach». 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packctporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf . pro Mk., mindestens 10 Pf.

Das Porto für Packet » beträgt auf Entfernungen

Packete
im Gewichte

o
über10-20 über20—50 über

50-100
über

100-150
Z8:3tH

JL2 ö - rr AA A± Z- 6
b.5 kg einschl.
s. jed. weit, kg

25 H
^ „ ©o

50 H
20 ..

50 ^)|50 H
SO „ [40 „

50 K,
50

Wertstfendungen . Versicherungsgcbühr für je
300 Mk. 5 Pf ., mindestens aber 10 Pf ., außer¬
dem Packctporto wie vorstehend, bei Briefen bis
zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf ., auf größere Entfernungen 40 Pf . Porto.

Eilbestellung sür Briefe, Postkarten, Drucksachen
rc. 25 Pf ., für Packete bis 5 Kilo 40 Ps.

Postaufträge (bis 800 Mark) 30 Pf . Bei Ueder»
seudung der eingezogenen Beträge kommt die Post-
anweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Weltpostverein gehören¬
den Ländern beträgt das Porto;

«riete ! frankirt 20 Pf. l für je 15 g (ohne
1 unfrankirt 40 Pf . J Meistgewicht).

Postkarten (einfache) 10 Pf., unfrankirt 20 Pf., mit
Antwort 20 Pf.

Drucksachen, Meschäftspapiere , Waaren¬
proben 5 Pf . für je 50 g, mindestens jedoch
für Geschäftspapicre 20 Pf ., für Waarenproben
10 Pf . Meistgewicht der Drucksachen». Geschäfts-
Papiere2 kg, der Waarenproben350 g.

Mnschreibgeb . 20Pf .: Mckscheingeb . 20Pf.
Packete bis zu5 kg nach Däneniark,Belgicn.Nicder-

lande, Schweiz, Frankreich 80 Pf ., Italien 1 Mk.
40 Pf . Packete bis zum Gewicht von 3 kg nach
Spanien 1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk.60 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für den Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrich, Bierstadt, Dotzheim, Heßloch, Kloppenheim,
Naurod, Nambach und Sonnenberg.

Theater (>onrrrte

RrichshaUen -Theater . Siiflstraße 16.
Specialiräten-Vorstellung. Anfang Abends 8 Ubr.

A«swär 1igr Ttzrater.
Leanktüeter Ktadttsteatrr . — Opernhaus.

Donnerstag: Alda. — Freitag : Geschlossen. —
Schauspielhaus. Donnerstag: Lumpaci- Vaga-
bnndu«. — Freitag : Das große Licht.

Watnree Ktadttsteater . Donnerstag: Lästige
Schönheit. — Die Zeche. — Fräulein Wiltwe.

Königliche Schattspirle.
Donnerstag, den 6. Februar.

37. Vorstellung. 29.Vorstellung im Abonnement H.
Cavalleria rusticanaa

(Kirittanische Kaueruehrr .)
Melodrama in einem Aufzug, dem gleichnamiger»
Volksstück von G. Vcrga entnommen von G. Tar-
gioni-Tozzettiu. G. Menasci. Deutsche Bearbeitung
von Oskar Berggruen. Musik von Pietro Mascagnr.

Musikalische Leitung:
Herr Königlicher Kapellmeister Professor Kckltttk»

Regie: Herr D- enrmaß.
Personen:

Santuzza , eine junge Bäuerin
Turiddu, ein junger Bauer
Lucia, seine Mutter . .
Alsio, ein Fuhrmann . .
Lola, seine Frau . . .
Bäuerinnen.

Landleute.

Frl . Brodman».
Herr Krauß.
Frl . Schwartz.
HerrEngelmann.
Frl . Croissant.
Frl . Roßmann.
Frau Baumann.

Kinder.
!

Die Handlung spielt in einem sicilianischcn Dorfe.

Der DafaM.
(Pagliacci.)

Drama in 2 Akten, mit einem Prolog . Dicht»»«
und Musik von R . Leoncavailo. Deutzch von

L. Hartmann.
Musikalische Leitung:

Herr König!. Kapellmeister Prof . Mannst «e>t»
Regie: Herr DornemaK.

Aersone« :
Canio, Haupt'

einer Dorf-
komödiant.-
Truppe . .

Nedda.s.Weib
Tonio,

Komödiant,
Beppo, .

Komödiant.

033

2
©:er

Herr Krauß.
* * *

Bajazzo
Columbine

Taddeo Herr Müller.

Herr Henke.
Herr Winkel.

_ _ _ _ Harlekin
Silvio , ein junger Bauer . . — —.
Erster Bauer . Herr Schmidt.
Zweiter Bauer . Herr Schuh.
Landlente beiderlei Geschlechts und Gassenbuben.

Zeit und Ort der wahren Begebenheit:
Bei Monlalto in Calabrien am 15. August (Fest¬

tag) 1865.
* * * Nedda: Frl . Anna Triebet vom Großh.

Hoftheater in Weimar als Gast.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 '/- Uhr.

Mittlere Preise.

Freitag, den 7. Febr. 38. Vorstellung. 30. Vor-
stellung im Abonnement C . Zum ersten Male
wiederholt: Das Mädchenherz. Lyrische Oper
in 3 Akten von Luigi Jllica . Deutsch von Ludwig
Hartmann. Musik von Crescenzo Buonglvrno.
— Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.  _

Restden?- Theater.
Direct-on: Dr. phil. fl . Uauch.

Donnerstag, 6. Febr. 138. Abonncmcntr-Vorstell.
Coralie & Cie.

Schwank in 3 Akten von Albi» Valabrsgue und
Maurice Hennequin. Deutschv. Maurice Rappaport.

In Scene gesetzt von Dr. fl . Rauch.
Kerlone « :

Jules Dnfauret . Rudolf Bartak.
Lucienne, feine Frau . . . . Mary Spieler.
Laure, deren Tante . Clara Krause.
Erlieft Tbommerel . Gustav Rudolph.
Glapissard . Tbeo Ohrt.
Clemence, seine Frau . . . . Gerdy Waiden.
Leopold Versagnette, Advokat . Max Engelsdorff.
Madame Coralie . Margarete Frey.
(Stiemte, ihr Mann . Gustav Schnitze.
Liane de Bougival . Elsa Tillmann.
Buzcnol. > m«il-rieonimissäre Albert Roscnow.
Poirel , j Pol 'zkicommtssare ^ r^nz Htld.Der Secretär . Georg Albri.
Joseph, ) Richard Schmidt.j» Jä SÄ *-
Double Blanc, schwarze Dienerin

bei Coralie & Cie. Elly Osburg.
Paulette, \ Arbeiterinnen Ennny Rebe.
Francine, j bei Coralie & Cie. Jenny Berg.
Erster Polizist. Hermann Kunz.
Zweiter Polizist . Carl Kuhn.

Ort der Handlung: Paris.
Nach dem1. und 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr._
Kurhaus zu Wiesbaden.

Donnerstag, 6. Februar.
Abonnements - Concerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung : Herr Concertmeister Hermann Jrmer.
1. Ouvertüre zu „Die weisse Dame“ Boieldieu.
2. Finale aus „Ernani “ . . . . Verdi.
3. Figaro -Polka . . . Joh. Strauss.
4. Bßverie . Vieuxtemps.
5. Ouvertüre zu „Preziosa“ . . . Weber.
6. Die Sprudler, Walzer . . . . K61er B61a.
7. Sphärenmusik, Adagio aus dem

C-raoll-Streichquartett , op. 17 Rubinstein.
8. I. Carmen-Suite . Bizet.

Prdlude — Aragonnise —
Intermezzo — Les Tordadors.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Ivgl. Musikdirector Louis Lilstuer.

Mo listen -Altend.
t . Ouvertüre zur Oper „Meister

Martin und seine Gesellen“ . Weissheinor.
2. Sörönade russe . Rubinstein.
3. Drittes Conoert für Clarinette,

B-dur . Rubinstein.
Herr Seidel.

4. Variationen aus der Chor-
Fantasie . Beethoven.

5. Ouvertüre zu „Euryanthe“ . . Weber.
6. Souvenir de Bellini, Fantasie

für Violine . Artot.
Herr Concertmeister Jrmer.

7. Norwegische Rhapsodie . , . Lalo.
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N-. 16. Donnerstage den 6 . Februar. 1902.
Bekanntmachung,

betr. das Musterungs-Geschäft pro 1902.
DaS diesjährige Musterungsgeschäft im Stadt-

treise Wiesbaden findet am 1., 3.. 4., 5., 6., 7., 8.,
IO., 11., 12., .13. und 14. März statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 1. März : Jahrgang 1889 Buchstabe A.

bis einschließlich G.
Km 3. März: Jahrgang 1889 Buchstabe H.

bis einschließlich N.
Am 4. März: Jahrgang 1889 Buchstabe O.

bis einschließlich Z.
Am 3. März: Jahrgang 1881 Buchstabe A.

bis einschließlich G.
Am 6. März: Jahrgang 1881 Buchstabe H.

bis einschließlich R.
Am 7. März: Jahrgang 1881 Buchstabe O.

bis einschließlich Z.
Am 8. März: Jahrgang 1882 Buchstabe A.

bis einschließlich M.
Am 19. März: Jahrgang 1882 Buchstabe G.

bis einschließlich K.
Am 11. März: Jahrgang 1882 Buchstabe L.

bis einschließlich R.
Am 12. März: Jahrgang 1882 Buchstabe S.

bis einschließlich Z.
Am 13. März: Verhandlung sämmtlicher Gesuche

um Befreiuung derjenigen Militärpflichtigen
vom Militärdienst, welche seit dem1. März
gemustert worden sind.

Am 14. März findet die Loosung, sowie die
Begutachtung etwa eingegangener Zurück-
stellnngsgesnche von Mannschaften der Re¬
serve, Marinerescrve, Landwehr, Seewehr,
Ersatzrescrve, Marinc-Ersatzreserve und aus¬
gebildeter Landsturmpflichtigcr zweiten Auf¬
gebots statt.

Für die nichterschienenen Militärpflichtigen
wird durch ein Mitglied der Ersatz-Commission
geloost. Gesuche um Befreiung bezw. Zurück¬
stellung Militärpflichtiger wegen häuslicher Ver¬
hältnisse müssen, sofern dies nicht schon geschehen
ist, unverzüglich an den Magistrat Hierselbst ein¬
gereicht werden.

Diejenigen Angehörigen(Eltern und Brüder
über 16 Jahre), wegen deren evcnt. Erwerbs¬
unfähigkeit die Befreiung bezw. Zurückstellung
eines Militärpflichtigen beantragt worden ist,
müssen bei der Verhandlung der Reclamation am
13. März zugegen oder, im Falle sie durch Krank¬
heit am persönlichen Erscheinen verhindert sind,
durch ärztliches Attest entschuldigt sein, da sonst
keine Berücksichtigungstattfindcn kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich
angcstellten Arzt ausgcfertigt, so niuß cs amtlich
beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den be¬
treffenden Tagen pünktlich um 7V» 11ln
Morgens im Saale des Hauses Friedrichstr. 3b
in sauberem Anzuge, mit reinem Hemde bekleide:
und sauber gewaschen, der Ersatz-Commission vor¬
zustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungs-
Lokales haben die Militärpflichtigen während der
Dauer des Geschäfts sich ordnungsmäßig und an¬
ständig zu betragen und jede Störung des Ge¬
schäfts durch Trunkenheit, Widersetzlichkeit, uner¬
laubte Entfernung, unnöthigcs Sprechen, sowie
ähnliche Ungebörigkeiten zu vermeiden. Da«Rauchen
ist den Militärpflichtigen während der Abhaltung
des Musterungs-Geschäftes verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung
werden auf Grnnd des 8 3 der Polizciverordnuna
vom 27. Juli 1898 mit Geldstrafe bis zu 30 Mk,
im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft
bestraft.

Unpünktliches Erscheinen, Fehlen ohne ge¬
nügenden EntschuldigungSgrund wird, sofern die
betreffenden Militärpflichtigennicht dadurch zugleich
eine härtere Strafe verwirkt haben, nach8 26
ad 7 der Wehrordnung vom 22. November 1888
mit Geldstrafe bis zu 30 Mk. oder Haft bis zn
3 Tagen bestraft.

Außerdem können ihnen von den Ersatz¬
behörden die Vortheile der Loosung entzogen werden.

Die Militärpflichtigen der älteren Jahr¬
gänge, welche im vorigen Jahre oder frühe,
geloost haben, haben ihre Loosungsscheine mit¬
zubringen. *

Wiesbaden, 20. Jan. 1902.
Der Civil-Borsttzende

der Ersatz-Commission Wiesbaden, Stadt,
K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung,
betreffend das Drofchkenfuhrwesen.

Er wird in Abänderung meiner Bekanntmachung
vom 11. Septemberd. I . betreffend das Droschkcn-
fubrwesen hiermit zur Kenntnißdcr Mitglieder des
Wiesbadener Droschkenbesitzervereins gebracht, daß
die Besetzung der Halteplätze

Saalgaffe, Kranzplatz, vor beide« KurhauS-
Colonnaden,Rheinstraße vor dem ehemaligen
Ludwigsbahnbof, Rheinstraße anfangend an
der Moritzstraße,

mit 2 Droschken von Morgens 6 Ubr ab für die
Monate Dezember 1901, Januar und Februar 1902
versuchsweise in Fortfall kommt.

Vom1. März 1902 ab tritt dagegen meine obige
Bekanntmachung bezüglich der Besetzung der vor¬
erwähnten Droschken-Haltcplätze mit je2 Droschken
von Morgen« 6 Uhr ab wieder in Kraft.

Wiesbaden, den 22. November 1901.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung,
betreffend das Verbot des Fuhrverkehrs
auf dem Platze zwischen der Evangelischen
Hanptkirche und dem Marktkeller, sowie
zwischen diesem und dem Rathhause befind¬
lichen Fahrstraße während der Marktzeit.

Auf Grund des 8 73 der Polizei-Verordnung
vom 18. September I960 wird hiermit bestimmt:

1) Das Befahren des für den Fußgänger¬
verkehr bestimmten Platzes an der Westseite der
Evangelischen Hanptkirche zwischen dieser und dem
Marktkeller mit Fuhrwerken aller Art ist verboten.

Ebenso ist es untersagt, bespannte oder un-
bespannte Fuhrwerke aus diesem Platze aufzustellcn.

2) Der Verkehr mit Fuhrwerken aller Art,
welche nicht den Marktzwecken dienen bezw. nickt zur
An- oder Abfuhr von Marktgegenständeu bestimmt
sind, auf der Fahrstraße zwischen dem Rathhaus
und dem Marktkeller ist während der Marktzeit,
also zwischen6 Uhr Vormittag» und 2 Uhr Nach¬
mittags, untersagt.

Zuwiderhandlungengegen diese Anordnungen
werden mit der im 8 75 der obengenannten Ver¬
ordnung angedrohten Strafe geahndet. *

Wiesbaden, den 21. November 1901.
Der Königliche Polizei-Präsident.

K. Prinz von Ratbor.

Bekanntmachung.
Die Termine zur Prüfung über die Befähigung

zum Betriebe des Hufbescklaggewerbes sind für das
l . Vierteljahr des Jahres 1992 wie folgt
festgesetzt:
in Diez auf den 8. Februar 1902,
,. Dillenbnrg „ „ 7. Mörz 1902,
„ Frankfurt a. M. „ „ 7. Februar 1902,
„ Wiesbaden „ „ 29. März 1902.

Meldungen zur Prüfung sind unter Ein¬
sendung:

1. des Geburtsscheines,
2. etwaiger Zeuqnisie über die erlangte tech¬

nische Ausbildung,
3. einer Erklärung darüber, ob und bejahenden¬

falls wann und wo der sich Meldende schon
einmal erfolglos einer Hufschmiedeprüfung
sich unterzogen hat und wie lange er nach

' diesem Zeitpunkte— was durch Zeugnisse
nachzuweiscn ist — berufsmäßig thätig
gewesen ist,

4. der Prüfungsgebühr von 10 Mk. nebst
5 Pf. Postbestellgeld an den am Orte der
Prüfung wohnenden Könial. Kreis¬
thierarzt, welcher der Vorsitzende der
Prüfungs-Commission ist. zu richten.

Die Prüfungs-Ordnung für Hufschmiede ist
im Regierungs-Amtsblatt von 1885S . 62/63 und
im Frankfurter Amtsblatt dess. Ir . Seite 58/59
die Erweiterung de« § 3 derselben im Regierungs-
Amtsblatt von 1894 Seite 260 und von 1896
Seite 151, sowie im Frankfurter Amtsblatt von
1894 Seite 266/67 und von 1896 Seite 195 ab¬
gedruckt. *

Wiesbaden, den 15. Januar 1902.
Der Regierungs- Präsident. I . V.: gez. Bake.

Wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden, den 20. Januar 1902.

Der Polizei-Präsident. K. Prinz v« Ratibor.

Bekanntmachung.
Zur Verhütung von llnglückssällen auf un¬

bewachten Eiienbahnübergäiigen weise ich darauf
hin, daß die Führer von Fuhrwerken, wenn sie mit
denselben Bahnübergänge mit Hintansetzung der
nöthigen Vorsicht überschreiten, nickt nur fick selbst
und die ihnen anvertrauten Tbiere gefährden,
sondern sich auch einer empfindlichen Bestrafung
auf Grund des 8 316 Strafgesetzbuches für das
deutsche Reich aussetzen.

In gegebenen Fällen wird unnachsichtig ein-
nesckntten und die erfolgte Bestrafung der
schuldigen öffentlich bekannt gegeben werden.

Ick bringe Dieses hiermit wiederholt zur all-
'ememcn Kcnntniß mit dem Bemerken, daß vor
einiger Zeit ein mit 2 Pferden bespanntes, be¬
ladenes Fuhrwerk anf einem unbewachten Feldwegs¬
übergang von einem Personenzug überfahren und
der Leiter der Fuhrwerk«, sowie ein Begleiter des¬
selben schwer verletzt worden sind, während ein
Pferd getödtet und der Wagen zertrümmert wurde.
Das zweite Pferd wurde ebenfalls so erheblich
verletzt, daß es getödtet werden mußte.

Die Schuld an diesem Unfälle traf den Leiter
des Fuhrwerks, weck er erwiesenermaßenseinen
Platz auf dem Waaen so gewählt hatte, daß er nur
nach einer Seite die Gegend beobachten konnte und
die Pferde antrieb. als ihn sein Begleiter auf das
Herrannciben de« Zuges aufmerksam machte.

Der Wagenführer ist dieserbalb von dem zu¬
ständigen Gericht zu einer empfindlichen Strafe
verurtbeilt worden. *

Wiesbaden , den 16. Januar 1902.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung.
Die Pfcrdezüchter im Stadtkreise Wiesbaden

werden hiermit darauf aufmerksam gemacht, daß
im diesseitigen Regierungsbezirk an Stelle des
bisher üblich gewesenen Deckgeldes für Pferde in

10,50 Mk. künftig ein solches von
5,50 Mk. und im folgenden Jahre 10 Mk. Fohlen¬
geld für iedes 28 Tage alt gewordene Füllen
erhoben werden. *

Wiesbaden, den 30. Januar 1902.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung.
Versteigerung von Bauplätzen im Rerothal.

Samstag, den 15. Februar d. Js .,
Vormittags 11 Uhr, sollen die der Stadt-
gcmcinde Wiesbaden gehörigen Bauplätze im Ncro-
thal, nächst der Beausite, und zwar 8 ar 80 qm,
8 ar 75,50 qm, 8 ar 73,25 qm, 10 ar 64,75 qm
und 13 ar 65,50 qm zuerst im Einzelnen und
dann im Ganzen im Ratbhanse hier auf Zimmer
No. 55 öffentlich meistbietend versteigert werden.

Bemerkt wird, daß Gebote unter 1200 Mk.
für eine Ruhe(--- 4800 Mk. für ein ar) nicht an
genommen werden.

Bedingungen und eine zugehörige Zeichnung
können bis zum Termin auf Zimmer No. 51 im
Rathhanse während der Vormittagsdicnststunden
eingeichen werden. *

Wiesbaden» den 27. Januar 1902.
Der Magistrat. In Lertr.: Körner«

Bekanntmachung.
Die Benutzung der Tranerhalle auf dem alten

Friedhof, sowie deren Heizung wird bei allen
Trauerfeierlichkeiten, weichein der Halle stattfinden,
unentgeltlich gewahrt. *

Wiesbaden, den7. Oktober 1901.
_ Der Magistrat. I » Vcrtr.: Körner.

Städtische Mittelschulen.
Kinder, welche im nächsten Schuljahre in dir

städtischen Mittelschulen eintretcn sollen, sind bi«
zum8. k. Mts. bei den Herren Rectoren zu melden.

Ausgenommen werden:
1. in die8. (unterste) Classe: Kinder, welche

im Jahre 1896 oder früher geboren sind und
Osternb. Ir . schulpflichtig werden;

2. in die4. Classe, wo der fremdsprachliche
(englische) Unterricht beginnt: Kinder, welche eine
Mittel- oder Volksschule vier Jahre lang mit
gutem Erfolg besucht haben.

Die Schulneulinge sind nach ihrer Wohnuna
zu melden:

A. Knaben:
1. in der Mittelschule an der Rheinstraße

die Knaben, welche westlich der Luxemburg- und
Karlstraße, diejenigen, welche in der oberen Dotz-
heimerstraße von No. 12 bezw. No. 5 an aufwärts,
diejenigen, welche am Bismarckring und in der
Weißenburgstraße, sowie alle, die westlich des ge¬
nannten Straßcnzugcs wohnen;

2. in der Mittelschule an der Stiftstraße
diejenigen Knaben, welche nördlich der Walkmühle
Emserstraßc, des MichclSbergs, der Langqasse. der
mittleren und unteren Webcrgasse und der Sonne:-
bergerstraße wohnen, einschließlich der drei letztge¬
nannten Straßen;

3. alle übrigen Knaben in der Knabenmittel¬
schule an der Luisenstraße.

L. Mädchen:
1. die Mädchen der Nordstadt, die innerhalb

des unterA 2 bezejchneten Bezirks wohnen, in der
Schule an der Stiftstraße;

2. alle übrigen, in den BezirkenA 1 und 8
wohnenden Mädchen in der Schule an der Rhcin-
straße.

Bei Uebcrfüllung einer Schule bleibt Ueber-
weisung der an der Grenze wohnenden Kinder in
die Schule der benachbarten Bezirks Vorbehalten.

Für die4. Claffe sind anzumelden:
1. sämmtliche Knaben in der Mittelschule an

der Luisenstraße;
2. die Mädchen aus dem südlichen und mittleren

Stadttbeil in der Mittelschule an der Rheinstraße;
3. die Mädchen der Nordstadt in der Mittel¬

schule an der Stiftstraßc.
Den Eltern, welche ihre Kinder der Mittel¬

schule zuführen wollen, wird dringend gerathcn,
diese schon für die 8. Classe(Unterclaffe) anzu¬
melden. Es hat sich herausgestellt, daß bei
'päterem Eintritt der Kinder diese, wenn sie nicht
gut beanlagt sind, große Mühe haben, ihren früher
aufgenommenen Mitschülern nackzukommen und
mit ihnen aleichen Schritt zu halten.

Zur Entgegennahme der Anmeldungen werden
die Herren Rectoren von Montag , den 3., bi»
Samstag, den 8. Februard. I »., täglich von
11—12 Ubr Vormittags, Mittwoch auch von 2 bis
4 Uhr Nachmittags, in ihrem Amtszimmer
anwesend sein.

Bei der Anmeldung sind Geburt«- und Impf¬
schein, für evangelische Kinder auch der Taufschein,
iür Kinder, die von anderen Schulen kommen, da»
letzte Schulzeugniß vorzulege».
_ lieber die Einrichtung der Mittelschulen fe;
folgendes bemerkt:

Die Mittelschule hat einen achtjährigen Lehr¬
gang; sie gewährt in den unteren vier Classe»
gründlichen Elementarunterrichtund damit zugleich
eine sorgfältige Vorbereitung für den Besuch
höherer Lehranstalten. In den oberen vier Classen
unterrichtet sie nach dem erweiterten Lehrplan der
Volksschule und ertheilt außerdem— den Be¬
dürfnissen unserer Kurstadt entsprechend— Unter¬
richt in der englischen Sprache, wobei sie hauptsächlich
bestrebt ist, ihre Schüler zur Fcrtiakeit im freien
Gebrauch der Sprache zu führen. Die Schülerzabl
der einzelnen Claflen soll in der Regel 40 nicht
übersteigen.

Da» Schulgeld beträgt in den unteren vier
Claffe» 30 Mk., in den oberen vier Claffe» 42 Mk.
mit Ermäßigung derselben auf zwei Drittel für
das zweite Kind, auf die Hälfte für das dritte und
ledes folgende Kind derselben Familie, welche
gleichzeitig die Mittelschulen besuchen. Für Kinder
auswärts wohnender Eltern wird das Schulgeld
um ein Drittel seines Betrages erhöht. *

Wiesbaden, den 29. Januar 1902.
Rinkel, städt. Schulinspector.

Städtische Volksschule«.
Die Eltern und Pfleger der im Jahre 1896

oder früher geborenen. Osternd. Js . schulpflichtig
iverdenden Kinder, welche in die städtischen Volks¬
schulen eintretcn sollen, werden dringend ersucht,
diese schon jetzt in der Schule des Bezirks anzu-
melden, damit für ihre Beschulung rechtzeitig ge¬
sorgt werden kann.

Die Schulneulinge sind nach ihrer Wohnung
folgendermaßen zu melden:

1. In der Knabenschule am Blüchcrplatz und
der Mädchenschule an der Blcichstraße die Kinder
aus dem südwestlichen Stadttbeil, begrenzt durch
die Walkmühl-, Emserstraßc 21—75, Hellmund-,
Karl-, und Luxemburgstraße einschließlich der
genannten Straßen;

2. in der Schule an der Castcllstraße:
a) die Kinder aus dem Stadttbeil nördlich

der Walkmühl- und Emserstraßc mit Ein¬
schluß von Schwalbacherftraße No.61—79,
Adlerstraße No. 43—71, 44—62, Keller¬
straße, Platterstraße und Ruhbergstraße;
außerdem

b) die Mädchen aus Schachtstraße No.1—27,
der unteren Adlerstraße No. 1—42,
Römerberg No. 21—39, 24—38, Röder-
straße No. 1—14 und der Fcldstraße;

3. für die Schule an der Lehrstraße:
a) die Kinder aus der Sonnenbergerstraße,

Wcbergaffe, Schachlstraße No. 29—33,
28—30, Römcrbcrg1—19, 2—22, Stein-
gasse, Röderstraßc No. 15—41, 16—36,
der Weilstraße, Stiftstraßc, dem Nero-
thnl und dem ganzen weiter nach Nord¬
osten gelegenen Stadttbeil; außerdem

b) die Knaben aus der Fcldstraße, der
Röderstraße, dem Römerberg, der Schacht¬
strabe und der unteren Adlerstraße
No. 1- 42;

4. in der Anstalt Schulberg 12 die Kinder aus
den übrigen im Innern, Osten und Südosten der
Stadt gelegenen Straßen mit Einschluß von Emier-
straße 1—20, Helenenstraße, wie aller Straßen
östlich der Hellmund- u. Karlstraße, Schwalbacher-
straße 45a—59, Schulberg, Hirschgraben und
Kirchhofsgasse.

Sollte eine Schule überfüllt werden, so werden
die an der Grenze wohnenden Kinder der Schule
des Nachbarbezirks zugewiesen werden.

Zur Entgegennahme der Anmeldungen werden
die Herren Rectoren von Montag , den 3. vis
Samstag, den 8. Februar d. I .» täglich
von 11—1 Ubr Vormittags, Mittwoch, de»
S. k. M., auch von 2—4 Uhr Nachmittags,
in ibrem Amtszimmer anwesend sein.

Bei der Meldung sind GeburtS- u. Impfschein,
für evangelische Kinder auch der Taufschein
vorzulegen. *

Wiesbaden, den 29. Januar 1902.
_ Rinkel, Städt. Sckulinspector.

Städtisches Krankenhaus
zu Wiesbaden.

Die Lieferung der nachstehend bezeichneten
Wirthschaftsbedürfniffe für das städt.Krankenbaus
für die Zeit vom1. April 1902 bis 31. März
1903 soll nach Maßgabe der in unserem Büreau
offen liegenden Bedingungen im Submissionswege
vergeben werden:

1. Milch,
2. Butter,
3. Eier.
4. Backwaaren und Mehl,
5. Fleischwaaren, Wurstwaaren,
6. Colonialwaaren, Victnalienu. dgl.,
7. Seife, Soda und Lichter,
8. Putzleinen,

■ 9. Porzellan, Glarwaaren und irdene-
Geschirr,

10. emaillitte Eisenwaaren,
11. Hauspantoffeln.

Angebote sind, mit entsprechender Aufschrift
versehen, bis Donnerstag, den 6. Februar
d. Js . , Vormittags 10 Uhr, bei uns cinzu-
reicken. Später eingehende Angebote finden keine
Berücksichtigung. *

Wiesbaden, den 31. Januar 1902.
Städt. Krankenhaus-Verwaltung.

In dem Büreau des städt. Krankenhauses
werden am Samstag , den 8. Februar d. I .»
Vormittags 10 Uhr, das Gespül und die Küchen-
abfälle aus der Anstaltsküche für die Zeit vom
1. April 1902 bis 31. März 1903 öffentlich meist¬
bietend versteigert. *

Wiesbaden, den 31. Januar 1902.
_ Städt. Krankenhaus-Verwaltung»

Interessenten machen wir wiederholt darauf
»usmerksam, daß Lieferungen iür das städt.Kranken¬
haus nur dann honorirt werden, wenn sie mittelst
besonderer, von dem Verwalter Unterzeichneten
Bestellscheine bestellt und bescheinigt sind. Die
bescheinigten Lieferzettel müssen den Rechnungen
beigefügt sein.

Damit der im April stattfindendc Rechnungs¬
abschluß nicht verzögert wird, bitten wir hierdurch
dringend, alle bis einschließlich den 31. Märzd. I ».
entstandenen Forderungen gegen un« bis spätestens
den5. April d. Js . ordnungsmäßig zu liquidiren.

Wiesbaden, den 31. Januar 1902. *
Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während derMnter-

monatc(Oktober bis cinschl. März) «m 10 Uhv
Vormittags. *

Städt. Aecife-Amt.



Seite S , 6 . Februar 1902. Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts. 4. Jahrgang. r»ro. n ».

Monats -Ueberfichte« der meteorologischen Seobachtungsstation ;u Miesdade«
vom Monat Januar 1902. (Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Ed . Lampe .)

Luftdruck Lufttemperatur Absolute g euchtigkeit Siel attv « Fruchtig feit

Mittel
mm

Maximum
mm

Datum Minimum
mm

Datum 7a
c°

2p
C°

9p
C»

Mittel
c°

Mittl.
Max.

C°

Mittl.
Min.

C°

Mol.
Max.

C°
Datum

Abfol.
Min.

C°
Datum 7a

mm
2p

mm
9p
mm

Mittel
mm

7a
Proe.

2p
Proe.

9p
Proe.

Mittel
Proe.

756,3 771,4 15 734,2 I 25 3,2 5,5 4,1 4.2 6,5 1,9 11,0 4 | - 3,6 27 | 5,0 | 5,2 | 5,2 5,1 86 | 76 j 83 | 82

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage mit Zahl der Zahl der Wind -Beobachtungen mit

7a 2p 9p Mittel Summa
mm

Max. in
24

Stunden.
mm

Datum
C

SS
c
<3
C> £ 5 j SS

g
K s

o
io

ü

«S*

c
©

S
£ ts

il

esCf
8»Ö
*o

5 cs.Sc
G heiteren

TagetrübenTage—o H NE E SE S SW w NW Windstille

8,9 8,0 7,0 ■! 8,0 35,2 10,1 3 14 6 — 1 — 4 — — — — — 8 — 2 16 — 1 3 — — — 17 50 9 13

Bekanntmachung.
Nach dem Uiifallversickieniiiasgesctz für Land-

und Forstwirthschaitvom 30. Juni 1900 und ins¬
besondere nach dem am 1. Januar 1902 in Kraft
getretenen neuen Statut der Hcssen-Nassauischen
iandwirtbschastlichen Beriifsgenoffcnscbaft habe»
nunmehr die landwirthschaftlichcu Betriebs-
Unternehmer entgegen den bisherigen Bestimm¬
ungen von jedem in ihrem Iandwirtbschastlichen
Betriebe und dessen Neben betrieben vorkommenden
Unfälle, durch welchen eine versicherte Person ge-
tödtet wird oder eine Körperverletzungerleidet,
welche eine völlige oder theilwcise Arbeits¬
unfähigkeit von mehr als 8 Tagen oder den Tod
zur Folge hat, eine schriftliche oder mündliche An¬
zeige bei der Ortspolizeibehörde und dem
zuständigen Seetions -Vorstande zu erstatten.

Diese Anzeigen müssen binnen 3 Togen nach
dem Tage erfolgen, an welchem der Betriebsunter¬
nehmer von dem Unfälle Kenntnis? erlangt bat.

Für den Betriebsunternehmer kann derjenige,
welcher zur Zeit des Unfalls den Betrieb oder
Betriebstheil, in welchem sich der Unfall ereignete,
zn leiten halte, die Anzeige erstatten; im Falle der
Abwesenheit oder Behinderung des Be-
triebsnntcrnehmers ist er dazu verpflichtet.

Bei Unfällen, welche de» versicherten Unrer-
nehmer oder seine Ehefrau betroffen haben, finden
diese Vorschriften gleichfalls Anwendung.

Bei Stichtbefolgung dieser Vorschriften kann
von dem Genossenschaftsvorstande gemäß 8 157,
Absatz 2, des angezogenen Gesetzes Geldstrafe
bis zu 30V Mark gegen denjenigen verhängt
werden, welcher zu der Anzeige verpflichtet war.

Die Anzeige des Unfalls ist, auch wenn die
Verletzung für geringfügig gehalten wird, dann
einzureichen, wenn die Folgen der geringen Ver¬
letzung nicht innerhalb der ' ersten3 Tage beseitigt
sind. *

Wiesbaden , den 30. Januar 1902.
Der Sections-Vorstand. (Stadtausschuß).

In Vcrtr. : Hetz.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 4. Rate (Januar , Februar,

März) Steuern und sonstigen Abgaben erfolgt
oom 15. Januar an straßenweise nach dem ans
dem Steuerzettel angegebenen Hcbeplan. Die
Hebctage sind nach den Anfangsbuchstaben
der Straßen wie folgt festgesetzt(die auf dem
Stenerzettel angegebene Wohnung ist für das
laufende Rechnungsjahrmaßgebend):

STUV am 5., 6. u.  7 . Februar
WYZ und außerhalb des Stadtberings

gm 8., 10. n. 11. Februar.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler, daß

|te die vorgeschriebenen Hebetage benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich.

Das Geld, besonders die Pfennige, sind genau
aozuzählen, damit Wechseln an der Kasse vermieden
wird. *

Städtische Steuerkaffe,
Rathhans , Erdgeschoß, Zimmer No. 17.

Bekanntmachung.
Um vielfach vorgekommenen Jrrthllmern für

die Folge vorznbeugcn, werden die Hauseigen-
thümer wiederholt darauf aufmerksam gemacht,
daß die Beiträge für die Hauskehricht-Abfuhr durch
die städtische Steuerkaffe so lange erhoben werden,
bis eine definitive Abmeldung beim Stadtbanamt,
Zimmer No. 69, erfolgt ist.

Die Abmeldung ist erforderlich sowohl beim
Austritt aus dem Abonnementsverhältniß, als
auch beim Verkaufe des betreffenden Hauses. *

^Siesbaden , den2. Januar 1902.
Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau.

Richter.

Bekanntmachung.
Anläßlich einiger als unbegründet zurück-

rewiescner Beschwerden werden die Herren
Interessenten darauf aufmerksam gemacht, daß
für an und für sich accisepflichtiae Gegenstände
mit Rücksicht auf deren ausländischen Ursprung
eine Befreiung von der Acciseabgabe auf Grund
vorgelegter Zollquittungen oder zoll- und steuer-
amtlicher Bescheinigung selbstverständlichnur soweit
gewährt werden kann, als der Nachweis der
Identität der hier cinzuführenden mit der an
einem anderen Orte verzollten Waare unzweifelhaft
geführt ist. Dieser Nachweis kann in der Regel
und insbesonderebei allen Waaren, welche nicht
an einem Grenzorte verzollt und von dort aus in
unmittelbarem zeiilichen Anschlüsse an die Ver-
zolluntz in ununterbrochenem Transport hierher be-
fördet worden sind, nur dann als erbracht an¬
gesehen werden, wenn die betreffenden Waaren niit
zollamtlichem Verschlüsse hier eingehen.

Für die Herren Interessenten dürfte es sich
daher zur Vernieidung von Weiterungen empfehlen,
bei Bestellung ausländischer Waaren der in Frage
stehenden Art zu verlangen, daß dieselben hier am
Platze verzollt werden, was der Absender dadurch
erreichen kann, daß er dem betreffenden Fracht¬
brief rc. den Vermerk „zur Verzollung in Wies¬
baden" beifügt. *

Wiesbaden , den 19. Juni 1885.
Der erste Bürgermeister, v. Jbell.

Vorstehendes wird hierdurch wiederholt zur
Keuntniß der Bctheiliglen gebracht.

Wiesbaden , den 26. Februar 1901.
Stadt . Accise-Amt.

Bekanntmachung
betr. die zum Transport accisepflichtiger
Gegenstände in die Stadt zu benützenden

Straßenzüge.
Für die Zufuhr accisepflichtiger Gegenstände

zu den Accise-Erhebungsstellenwerden außer den
im 8 4 der Accise-Ordnung für die Stadt Wies¬
baden genannten Straßen noch folgende Straßen pp.
zur Benutzung frei gegeben:
A. Zur Accisr-Crhebunqsstette beim Haupt-

Accise-Amt in der Neuqafle.
Ä» 8 1, Ziffer 2 der Accise-Ordnung.
1. Biebricher Chaussee: Die Ndolfsallee, die

Goetbestraße. die Nicolasstraße, über die
Nbeinstraße, Bahnhofstratze, den Schillerplatz,
die Friedrichstraße bis zur Nenaasse, oder
die Moritzstraße, über die Rheinstraße, die
Kirchgasse, die Friedrichstraße bi« zur Neu-
gaffe, dann durch dieselbe zum Accise-Amt;

2. Schwalbacher- und Platter - oder Limburger
Chaussee: die Lahn- und Aarstraße, die
Seerobenstraße. den Sedanplatz, den Bis-
marckrina, die Bleichstraße, die Schwalbacher-

. straße, die Friedrichstraße bis zur Neugasse,
durch diese zum Accise-Amt.

3. Sonnenberger Vicinalwea: den Bingertweg,
d-e Parksträße. — Für Transportanten zu
Fuß den Kursaalplatz, die Wilbelmstraße,
Große Burgstraße, den Schloßplatz, die
Marktflraße, Mauergaffe, die Nenpaffe. —
Für Fuhrwerke die Paulinenstraße, die
Bierstadterstraße, F -anksnrterstraße. über
die Wilhelmstraße, Friedrichstraße, bis zur
Nengasse, dann durch dieselbe— zum Accise-
Amt.

B . Zur Accise - Erhebungsstelle in den
Schlachthausanlagen:

1. Frankfurterstraße: die Lessinastraßc. den
Gartenfeldweg. die Schlachtbausstraße zu
den Schlachtbausanlaaen, ferner die Moinzer-
landstraße bis in .Höbe der Schlachlbaus-
anlagen. über den Verbindungswegzu den
Schlachtbausanlaaen;

2. Biebricher Chaussee: die Adolfsallee, die
Goetbestraße, über den Bahnübergang, den
Gartenfeldweg, die Schlachthausstraße zu
den Schlachthausanlagen;

3. Schiersteiner Vicinalweg: die Herderstraße,
die Goetbestraße, den Bahnüberaang. den
Gartenfeldweg, die Schlachthausstraße zu
den Schlachthausanlagen;

4. Schwalbacher- und Platter - oder Liniburaer
Chaussee: die Lahn- und Aarstraßc, die
Seerobenstraße, den Sedanplatz. Bismarck-
Ring, die Bleichstraße, Schwalbacherstraße,
Rbeinstrnße, den Gartenfeldweg, dieSchlacht-
bansstraßc, zn den Schlachthausanlagen;

5. Sonneuberger Vicinalwea, den Bingertweg.
die Parkftraße, Paulinenstraße, Bierstadter¬
straße, Frankfurterstraße, Wilbelmstraße, den
Gartenfeldweg, die Schlachtbausstraße, zu
den Schlachtbausanlaaen. *

Wiesbaden » den 19. Dezember 1901.
Der Magistrat. In Vertr.: Heß.

Städt . Leihhaus zu Wiesbaden,
Neugafle 8 (Eingang Schulgaffe ) .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kennrniß,

daß das städtische Leihhaus dabier Darlehen ans
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk
auf jede beliebige Zeit, längstens aber auf die
Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Zinsen aiebt
und daß die Taxatoren von 8 —10 Ubr Vor¬
mittags und von 2—8 Uhr Nachmittags
im Leihhaus anwesend sind.

Die Leihhaus -Deputation.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter¬

und Handspritzcn-Abtheilung des
vierten Zuges werden ausSamstag,
den 8 . Februar l . Js .» Abends
8 Uhr, zu einer Generalversamm¬
lung zn Herrn Gastwirth Bender
in den , ,Andreas Hofer " eingeladen

Pünktliches und zahlreiches Er¬
scheinen erwartet.

Wiesbaden , den 3. Februar 1902.
Der Branddirector. Schenrer.

Bekanntmachung.
Die städtische Feuerwache,

Ncugaffe 8 , ist unter No . 48 an
das Fernsprechamt dabier ange
schlossen,so daß von jedem Telephon!
anschlutz Meldung nach der Feuer
wache gemacht werden kann. Der
hiesigen Einwohnerschaft wird die

, Benützung der Telephonanschlüsse z»
Feuermeldungeu empfohlen.

Wiesbaden , im Oktober 1901.
Der Branddirector. Schenrer.

Königliche Obcrförsterei Idstein.
Rothtannen-Nutzholz- Verkauf im „Goldenen

Lamm" zu Idstein am Freitag, den 14. Februar
d. I ., Morgens 11 Uhr, aus den Districten
Wiesenborn 23a , Hallgarteu 25b: 538 Stämme
mit 136 km., 467 Stangen I . Cl., 555 Stangen
II. und III. Cl. Auskunft erthcilt der Förster
Steffen« zu Idstein. F282

Holz-Bersteigerung.
Freitag , den 7. Februar 1902,

Bormittags 9 '/* Uhr beginnend,
kommt im hiesigen Gemeindewald folgendes
Gehölz zur Versteigerung:

») District Nr . 5 » „Sichter ":
Eichen:

1 Stamm mit 0,36 fm,
78 rm Nutzknüppel,
40 „ dto. 2,2 und 2,4m lang,
50 Stangen 1. Classe,
18 rm Brennknüppel,

545 Reiserwellen.
Buchen:

32 Derbholzstangen1. Classe,
139 rm Scheit,
222 „ Knüppel,

2740 Reisermellen.
1») District Nr . SI» „Sichter ":

Fichten:
8 Stämme mit 1,57 fm,

11 Stangen 1. Classe,
49 .. 2. „

143 3. „
470 „ 4. „
665 „ 5. „

1350 „ 6. „
Erlen:

2 Stangen 1. Classe,
12 rrn Nutzknüppel,

135 Wellen.
Der Anfang wird an der Schießhalle im

„Sichter" mit den Stangen gemacht.
Auf Verlangen Creditbewilligung bis

1. Oktober 1902 nach den Versteigerungs¬
bedingungen. F 312

Sonnenberg , den 30. Januar 1902.
Der Bürgermeister.

Schmidt.

Stamm - «. Brennholz-
Bersteigerung.

Montag , den 10 . Februar d: I .,
von Morgens IO'/- Uhr ab, kommt
in dem Lenzhahuer Gemeinde-Wald nach¬
stehendes Gehölz zur Versteigerung:

District 13 Dell:
12 eichene Baustämme mit 15,23 Festm.,
5 Raummeter in dem Orte lagerndes eichen

Schichtnutzholz(Küferholz),
14 Raummeter eichenes Scheit,
8 „ „ Knüppel,

16 „ buchenes Scheit,
2 „ „ Knüppel,

240 eichene Wellen,
District 2 Weiden:

2 eichene Stämme (Wagnerholz) mit
0,45 Festm.,

52 Raummeter buchenes Scheitholz.
Der Anfang wird in dem Orte an dem

Eichen-Schichtnutzholz(Küferholz) gemacht und
an den Eichen-Stämmen in dem Walde, Distr.
15 Dell, fortgefahren. F315

Lenzhahn , den2. Februar 1902.
Der Bürgermeister.

Racke.

Dienstag , den 11. Februar 1902,
Vormittags 10 /̂s Uhr, werden im
Gasthaus zum „Deutschen Haus" dahier aus
dem Wehener Gemeindewald, District
Eschbach 14 , versteigert:

24 lärchen Stämme von 22,21 km.,
8 birken „ „ 2,73 „

178 rm. kiefern Scheitholz,
165 „ „ Knüppel,
77 „ „ Stockholz,

3770 Stück „ Wellen,
19 rm. birken Scheit,
5 „ „ Knüppel.

Das Holz, welches vorzüglicher Qualität ist,
wird auf Verlangen von Herrn Förster
Denher hier vor dem Termin im Wald
vorgezeigt. F 313

Wehen , den4. Februar 1902.
Körner , Bürgermeister.

Dampfer-Fahrten.
Hambnrg-Amerika-Linie»

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F329

D. „Andnlusia“ 2. Febr. 6 Uhr Vorm, von
Sineapore (Ausreise). D. „Artemisia“ von Ham¬
burg yia Antwerpen naoh dem La Plata , 1. Febr.
Vorm, von Cardiff. D. „Ascaria“ 31. Januar in
St. Thomas (Ausreisei. U. „Assyria“ von Ham¬
burg nach Philadelphia . I . Fehr. 5 Uhr Nm. von
Resten. D. „Athesia“ 2. Febr. Malta pass, (von
Port Said kommend). S.-D. „Auguste Victoria
(Orientfahrt) 1. Febr . 8 TThr Vm. in Gibraltar.
T). „Christiania“ von Hamburg n. Mittelbrasilien,
30 Jan . in Santos. S.-H. „Columbia“ 30. Jan.
Uittaga von Newvork via Gibraltar und Algier
nach Genua. D. „Constantia“ 2. Februar von
St. Thomas, v . „Croatia“ 31. Jan . in Havana.
H. „Daoia“ von Hamburg nach Mittelbrasilien,
I . Febr . 4 Uhr Hm in Lissabon, v . „Etruria
1. Febr . in Montevideo (Ausreise). II „Graf
Wa’dersee“ von Hamburg n. Newvork, 2. Febr.
4 Ubr 45 Min. Hm. Cuxhaven passirt . R.-P.-D.
„TTamburff“ von Hamburg nach Ost- Asien,
31. Jan Vm. in Nagasaki. R.-P .-H. Kiautschou
von Hamburg nach Ost-Asien, 1. Febr . Vm in
Aden. D. „Lvdia“ von Hamburg nach Süd-
hrasilien, 31. Jan . von Jamsrua. D. „Macedonia
von Hamburg via Montevideo und Buenos Aires
nach dem La Plata , 1. Febr. 1 Ubr 45 Min. Hm.
rnxhaven passirt. D. HPart *»ia tt von Hamburg
üVr Havre u. Leixoes n. Südbrasilien, 2. Febr.
° Uhr 30 Min. Hm Höver passirt. v . „Palatia
81 Jan . 12 Ubr 4ü Min. Hm Cuxhaven passirt
(von N°wyork komm.). D. „Phoenieia“ 2. Febr.
o Ubr Hm. in Hewvork. v . „Pretoria“ 1. Febr.
2 Uhr Hm von Hewyork via Plymouth u. Cher¬
bourg nach Hamburg. D.-V. „Prinz. Victoria
Luise“ (Westindienfahrt) 2. Febr. v. Charleston.
H. „Sardinia“ von St. Thomas nach Hamburg,
31. Jan . 3 TThr Hm. von Havre . D. „Sarnia“
2 Febr 6 Uhr 30 Min. Hm. Hover pass. (Aus¬
reise). D. „Scotia“ 31. Jan . 7 Uhr Vm. in New-
York (von Genua kommend). I). „«ibiria von
Bahia nach Hamburg, 31. Jan . von Funchah D.
„Sparta“ 1. Febr .Vm. in Dünkirchen (Ausreise).

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 330
Letzte Hachriohten über die Bewegungen der

Dampfer der Hewyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Trave“ nach Alexandria, 1. Febr. 6 Uhr
Hm. von Heapel. S.-D. „Lahn“ nach Genua,
2. Febr . 11 Uhr Hm. von Gibraltar . D. „Karls¬
ruhe“ nach Bremen, 2. Febr . 4 Uhr Hachm.
St. Catherines pass. D. „Weimar“ nach Bremen,
1. Febr . 7 Ubr Vm. von Baltimore. D. „Rhein
nach Hewyork, 1. Febr . 6 Uhr Hm. in Hewyork.
D. „Gera“ nach Baltimore, 1. Febr. 7l/a Uhr \ in.
Lizard passirt. D. „Cassel“ nach Hewyork und
Galveston, 3. Febr . 6 Uhr Vm. Dover passirt. —
Cuba-, Brasil- u. La Plata -Linien: D. „Trier
naoh Rotterdam, Antwerpen, Bremen, 3. Febr. in
Oporto. D. „Borkum“ n. Antw., Bremen, 2. lehr.
Fernando Horonha passirt . D. „Crefeld“ nach
Lissabon, Rotterd., Antwerpen, Bremen, 2. Febr.
St. Vincent pass. D. „Heidelberg“nach La Plata,
30. Jan . in Montevideo. D. „Erik“ nach Antw.,
2. Febr. von Buenos Aires. D. „Mark nach
La Plata , 31. Jan . in Montevideo D. „Halle
nach Brasilien, 2. Febr. in Oporto. D. „Witte¬
kind“ nach La Plata , 3. Febr . in Antwerpen. —
Ost-Asien- und Australien-Linien : D. „Prinzess
Irene“ nach Hamburg, 2. Februar von Heapel.
D. „Prinz Heinrich“ nach Bremen, 1. Febr . von
Penang. D. „Preussen“ nach Hamburg, 1. Febr,
von Shanghai. D. „Kiautschou“ (Hamburg-
Amerika-Linie) naoh Ost-Asien, 1. Febr. in Aden.
D. „Bayern“ nach Ost-Asien, 1. Febr . von
Gibraltar . D. „Würzburg “ n. Singapore, 3 Febr.
von Kobe. D. „Bamberg“ n. Ost-Asien, 31. Jan.
in Port Said. D. „Pr.-R. Luitpold“ nach Bremen,
2. Febr. von Port Said. D. „Barbarossa“ nach
Australien, 3. Febr. von Port Said.

Red Star Line.

(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,
Langgasse 20.) F 329

Antwerpen-Hewyork-Dienst. D. „Southwark“
am 22. Jan . von Hewyork naoh Antwerpen ab-
gegangon. D. „Zeeland“ am 25. Jan . von Ant¬
werpen nach Hewyork abgegangen. D. „Fries¬
land“ am 25. Jan . in Antwerpen von Hewyork
angekommen. D. „Vaderland“ am 29. Jan . von
Hewyork n. Antwerpen abgegangen. D. „Havor-
ford“ am 1. Febr. von Antwerpen nach Hewyork
abgegangen. D. „Kensiugton“ am 1. Febr. in
Hewyork von Antwerpen angekommen. D.
„Southwark“ am 8. Februar in Antwerpen von
Hewyork angekommen. — Antwcrpen-Philadel-
phia-Dienst. D. „Pennland“ am 23. Januar von
Philadelphia nach Antwerpen abgegangen. D.
„Nederland“ am 30. Jan . von Antwerpen nach
Philadelphia abgegangen. D. „Switzerland“ am
30. Januar in Philadelphia von Antwerpen an¬
gekommen.

Drmk uns Verlag der L, Echelleiiberg 'icheii Hos-B»chdruckerei In Wiers-i»
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Krell Special- Magazin für complete Küchen,
^ Taunusstrasse 13.

Küchenmöbel in grösster Auswahl
in einfachen wie in modernen stylvollen Ausführungen in meinen eigenen Schreinerwerkstätten mit elektr.

Maschinenbetrieb angefertigt und Lackirerwerkstätten lackirt.
Garantie für schönste , sauberste und solideste Arbeit.

Specialität: Küellknmöbkl in Seht amerik . Pitch pine-Holz mit und ohne Fayence-Einlagen.
Stets 15 bis 20 complete Garnituren Küchenmobei am Lager.

Anfertigung von Küchen-Einrichtungen nach Maass und Zeichnungen.

Complete Küchen -Einrichtungen
in allen Preislagen.

KreKI’s , ~ ^ Vorrathsschränke,
Palßlll'Atllayflirett Putzschränkchen,
mit Emaiiiepiatte und Fliegenschränke,

Xickelgallerie . jL̂ imihoiẑ
Bei completen Küchen-Einrichtungen gewähre Extra-Rabatt,

versan dt nach ausserhalb erfolgt franco Fracht und Emballage jeder deutschen Bahnstation.

W ;!M

7831

Wildfang.
Vielseitigen Wünschen entsprechend Fastnacht -Sonntag , de« 0 . Februare

1. pjjet Pollis-jJrcis-Pnakcnbaü
in der festlich dccorirten

Männer -TnrnkmÜe, Plattcrstratze.
PsJP Zwei Balloichcstcr.

Verthcilnng von 18 sehr wertbvollen Preisen (8 Damen- und 8 Herren-Preise)
an die schönsten lind oriainellstcn Masken.

Außerdem Gratis -Verloosnng von 4 werthvollcn Preisen an sämmtliche
! Ballbetbeiligten.

Preis -Masken müssen»m Wh  Ulir anwesend sein.
1. Damen-Preis : Goldnc UKr nebst Kerle, 1. Herren-Preis : Großer Regulateur,

auf beide2 Jahre Garantie.
pS&-  Die Damen vom Komitee concurriren nicht mit um Maskenpreise;

mithm jeder Argwohn ausgeschlossen , als seien dieselben schon im Voraus bestimmt.
Maskensterne im Vorverkauf l Mk , für Nichtsmasken 70 Pf ., inclusive carnevaliü. Ab-

«ichen zu haben bei den Restaurateure»: UoEilstüd «, Römercastell, Kossrl und (»•■inleln.
vJömerberâ MicliPlimcIi . Weinrestaurant, Grabensir., ftJeyer . Storchnest, Kirchgasse, Zimmer.
Fsiseur, Römerberg, Espenschied , Friseur, Webergasse, Schwarz , Elsässer Zeugladen, Ecke
Klrchgasse und Mauritiusplatz.

An der Kaffe r Masken 1.50 Mk., Nichtmasken inel . Abzeichen 1 Mk.
NB. Maskenpreise sind im Laden des Herrn A . Schwarz . Elsässer Zeugladen, Ecke Kirch-

gasse und Manritiusplatz, ausgestellt und bitten wir das geehrte Publikum, spcz. die Preismasken
sich von der Recllität der Preise zu überzeugen.

Hierzu ladet freundlichst ein Das Comitee.

Evangelischer veremrhaur.
Familien-Abend

des Evangcl . Männer - u . Jünglings -Vereins am Fastnacht -Dienstag , den 11. Februar,
Abends 8 Uhr.

Vortrag des Herrn Pfarrer Kortheuer aus Hochheim: Lebensbild von Käthe
Luther . Gespräch: Segen des Wotzlthuns . Charakterzüge aus Gcllert 's Leben. Deklamation.
Chorgesänge. Zitherspiel.

Jedermann ist herzlich eingeladen. Eintriit : 20 Ps.

Meine anerkannt sehr feine , besonders wohl und ^
kräftig schmeckende Special -Sorten

gebrannter Kaffee §
No. 9. Haushalt .-Kaffee II pro Pfd. Mk. 1.60 ^12. do . do . I . n 1.76

13. ff. Visiten -Kaffee „ ■ l .* 6
16. ffst . brauner Java „ 2 —
17. acht arabischer Mocca 2 .26
18. hoch Ist . Melange , T> 2 —
19. goldgelb . Menado ., n r> 2 .26

empfehle als äusserst vortheilhaft nnd billig für 1738

Haushaltungen,Cafes,Restaurants,Pensionate,
Badehäuser, Hotels etc.

Bei grösserer Abnahme Preisermässigung.

A. H. Linnenkahl,
fcrstc und älteste Kaffeerösterei am Platze,

Ke*~ ",det  EHlenbogengasse 15.
(WWWVWWVM ’k

Telephon
Io . Ol.

Waaren-Versteigerung.
Wegen Räumung des Lagers läßt ein hiestges Geschäft

ISF * morgen Freitag,
den 7. er. , Vormittags 9 '/- und Nachmittags 2 '/- Uhr aufangend , nachverzeichneteWaaren ttn Saale

„Zu den 3 Kronen ",
Kirchgaffe 23,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung versteigern.
Zum Ansacbot kommen:

Weißwaaren , als : Damcnheindcn , -Kosen , Rachtjacken, Tischtücher und
Handtücher, Biberhcmdcn für Herren und Damen , Biber -Damenhosen,
Unterrrcke, Normalhemden , Unterhosen und Jacken, Kinderwäsche und
Unterwäsche, Damen - und Kinderschürzen , 50 Paar Strümpse und Locken,
U)0 seid. Cravatten , Handschuhe , ferner 200 seid. Regenschirme für Herren
und Damen und noch Vieles mehr . F235

Der Zuschlag erfolgt zu jedem Letztgebot.

Büreau : Kirchgaffc 8.
Ferd . Marx Nacbf.

Auktionator und Taxator.

3000 Pfund

Heute sind eingetroffen:
Extra prima Angelschellfische, allergrößte , 36 —60 Pf.
Helgoländer Schellfische, alle Grützen, 46 Ps.
Cabliau , ganze Fische, 2—5 -Pfündige , 46 Pf.
Dorsch pro Psnnd 46 Pf.
Cabliau im Ausschnitt 56 —76 Pf.
Frische Zander ausnahmsweise nur 66 Pf . pro Psnnd.
Lebendfr. Rheinzander 1.26 bis 1.36 Mk.
Tarbutt (Barbne ) 86 Pf.
Prima Schollen nach Grötze von 46 Pf . an bis 76 Pf.
Aechten Steinbutt 1.86 Mk.
Lebende Hechte I Mk . bis 1.46 Mk.
Lebende Karpfen I Mk . bis 1.26 Mk.
Prima Lachs-, Silber - und Bodensceforellen 2 .56 Mk.
Rothfleischiger Salm 1.56 bis 1.86 Mk.
Aechter Winter -Rheinfalm , lebende Bachforellen , Hummern, Krebse,

Seezungen , Limandes re. billigst.
Backfische ohne Gräten 40 Pf.
Kieler Sprotte » pro Pfund 76 Pf ., ^  Pfund 26 Pf.
Aechte Monikendamer Bratbiicklinge 16 Pf ., Dutzend 1 Mk.
Frische Seemnscheln 66 Pf . 166 Stück.

Der Fischverkauf findet nur in meinen Geschäftslokalitäten
Marktstratze 12 , vis -ä-vis Rathsketter , statt, sowie zu obigen Preisen
bei Herrn Hopfner , Ecke BiSmarck -Ring und Bleichstratze. 1742
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Heute und morgen
Grosser Fisch -Verkanf.

33

rrrr.

Auf dem
Markte.

Telephon 2234.

frisch vom fang empfehlet

Feinste allergrösste g  Fste kleine 28 PL
5—6-pfiimlig ,» mittel 35 „

nur SS Pf . „ grosse 45 „
Extrafeine lloli. Aiigel-Schelllischc 50 Pf.
Feinster Cahliau mit Kopf 35, im Ausschnitt von 50 Pf. an.
feinster Kieelierlit „ „ 50.
feinster Seelnchs „ , , «*•». , ,
LebeiuU 'r . f lussherlit 8 » Ff.

von

70 Pf. an.

achter
nur

Mk. !._
per Pfund.

Fst. rotlifl. Salm im Ausschnitt Mk. 1.50.
Rothzungen(Limandes) von 00 Pf. an, Seezungen(Soles) nur

00 Pf., Bratscliollon 30, Merlans 40 Pf.
Backfisch ohne Gräten 25, grüne Häringe 25 Pf.
Aechte süsse Brathiieklinge Stück7 PL Dtzd. 80 Pf.
Feinste Sprotten. 4-Pfd.-Kiste nur Mk. 1.—.

Ferner Alles zu gleichen Preisen bei : Meinricl » Schi eher , Moritzstrasse 50, W . Berg-
liäiaser . Ecke Dotzheimer - u . Zinimernianiistrasse , W • Atoll !« Ecke Röderstrasse u. bteiugasse.

Danksagung.
Für die bewiesene herzliche Theilnahme bei dem uns betroffenen schmerz¬

lichen Verluste sprechen wir den Herren Canzlei-Beamten der Königlichen
Regierung, sowie sämmtlichcn Freunden und Bekannten unfern innigsten
Dank aus.

Wiesbaden , den6. Februar 1902.
V. Wertes.
Killq Feldmeg.

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mittheilung,

daß unser lieber Gatte und Vater,

Ferdinand MüUer.
am 5. Februar nach langem Leiden sanft verschieden ist.

Wir bitten um stille Theilnahme.
Namens der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Feld . Müller , Wittwc.
Wiesbaden , den6. Februar 1902.

Die Beerdigung findet am Samstag, den8. Februar, Nachmittags3 Uhr,
von der Leichenhalle aus statt.

Todes -Auzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß am Donnerstag,

den 6. Februar, Morgens6 Uhr, meine unvergeßliche Gattin, Mutter und
Schwester,

Milhelmiue Stemmler,
geb. Airs.

nach kurzem, schwerem Leiden im 5o. Lebensjahre sanft verschieden ist.
Um stille Theilnahme bitten

Die lieflraucruden Hinterbliebenen:
Christian Stemmler nebst Kinder « und Geschwister».

Grbknheim , beu6. Februar 1902.
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag3'/- Uhr statt.

„Thuringia“,Versicherunos-Oesellscliatt in Erfurt.
Gegründet 1853 . Garantiemittel 55 Millionen Mark.

- -X>og§o x̂*-

Feuer -, Lebens -, Renten -, Unfall -, Haftpflicht -, Transport - und
Einbruchdiebstahl -Versicherung.

Prospecte gratis und franco , sowie jede gewünschte Auskunft gerne durch
General -Agent f 1 ^39

Adolf Besrg ;, Wiesbaden, Kirchgassc9.

Brodabschlag! ma
Ia Weissbrod Laib -il Pf.
Ia gemischtes Brod „ « 3 „
„ do. Hausener Art */i „ 48 „
„ do . „ V» » 24 „

Ferd . Alexi,
Wichelsberg 9 . — Telephon 653.

■imi — iiiiim — a — i

ieder ?

■«rtiä*
di«

^ n’SchC .
^ glrW e'

ng^ sä

Seemschrlll,
Bratbücklinge
mia petr. Stockfisäi

täglich zu haben, ebenso
alle übrigen Seefische
bei

J . Stolpe,
Grabenstraste 6,

nabe der Marktitraße.
Kür Vereine'. Wunder-Snmpyoniurn

zu v>erl, oder zu tierf. Sleinaasse6, 3 l. 1533

Schönes Etagenhaus
in sehr schöner Lage, mit 2 Wohnungen
& 3 1-iimmer. Küche:c. in jeder Etage, daber
Balkon, ist für 92,000 M. zu verkaufe». Off.
erbeten unter 4 . T . :k3.» an den Tagbl.-Verl.

40,000 Mk. T. Hhpothek. 60»ü der Taxe, zu
bis 1. April vom Selbstreflectantcn gesucht.

Offertenn. «». 44'. 454 an den Taabl.-Verlag.
~ pip -Geldschrank

zn btrfniifcn lyriebridiftroKe 13.
PM- Harzer Kanaricnyahnc zu ver-

fonfen Bertramstrastc8, 2 t.
Zwei Gcschästsfrl. oder Schneiderinnen

sind. grob. möbl. Jim.. 2 Betten, mit oder obne
Pens. M̂H. Adelbeidstrafte 89, Gartenb. 1.  1257

Lehrling oder Volontär
für ein bedeutendes Weinversandt und Colonial-
waarengeichait zum baldiqen Eintritt gesud>t.
Schriftliche Offerten unter « -• n . 35 postlagernd
Postamt0

E. (üb. Herrntaschcnuhrv. Adclheidstr. 71 bis
Allircchtstr. 39 verl. Abz. (i. B. Albrechtstr. 39,P.

Gesunden ein Schlüfiel mit bölz. Etikette
4 . I». » 8 3. Abzubolcn Äloritzstra ße 44, Frtsp,

Herrath.

Ein schöner Maskcn -2lnzug (Gärtnerin) zu
verleihen Hasnerpasie 16, Stb. 1.

Handwerkerv. Lande, evang.. 30 I . alt,
wünscht sich mit einfachem̂Mädchen mit etwas
Baorvermögen und welches Sinn hat für Spezerei-
handluna bald, zu vcrheirathen . Ernstgem.Off.
unter « . K. 4 «4 an den Tagbl.-Berlag.

Herzlichen Dank
Allen , welche uns bei dem sehr herben Verluste meines liehen Gatten
und Bruders , _Josef Bös,
ihre Theilnahme in so liebevoller Weise bekundeten . Besonders Dank
den Herren Vorgesetzten und Collegen , sowie der Krieger - und Militär¬
kameradschaft Kaiser Wilhelm II . für ihr ehrenvolles Geleite . 1745

Die trauernden Hinterbliebenen.

FamWen-Ua djvidjtcu
p $- Von Verlobungen, Heirathe«, Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt" sofort durch Postkarte'Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.

AnsdenWieobadenerCioilKandsregillern
Geboren. 30. Jan .: dem Mechanikergeb. Ludwig

Weber c. T-, Johanna Louise Ella; dem
Victualienbäudler Carl Hardt e. S -, Alfred
Heinrich. 31. Jan .: dem Geometer Adom Bock
e. T., Marie Elisabeth Paula. 2. Fcbr.: dem
Glascrmeister Richard Münznere. T.. Susannn.
4. Febr.: dem Universitäts-Professor vr . med.
Emil Krllckmanne. T., Hella Bertba. 5. Febr.:
dem Tagl. Heinrich Jaide c. T., Elisabeth.

Aufgeboten. Perm. Schreiner Georg Karl Roll-
stadt zu Steinffsdibach mit Apollonia Fcqbeitel
daselbst. Fubrknecht Johannes Stampp hier mit
Anna Schäfer hier. Tüncher- und Lackirergeh.
Johann Schmitt hier mit Agnes Lohmcr hier.

Gestorben. 3. Febr.: Susanna, T. des Fabrik¬
arbeiters Heinrich Engel zu RüsselSbeim, 1 I . ;
Taglöbucr Jakob Egert, 60 I .; Friedo, T. des
Spenglergeh. Joseph Hosmann. 1 I . 4. Febr.:
Catbarina, T. des Tagl. Heinrich Lamm, 4 I.
5. Febr.: Otto, S . des SchmiedgehülfenKarl
Hankammer, 1 M.

Aus de» Konneuberger und Rambachrr
Civilstandsregistern.

Geboren. 16. Jan .: dem Tagl. Philipp Anton
Butzbach zu Sonneiibcrge. T.. Emma Fricl« .
27. Jan .: dem Landmanil und Milchhäudirr
Philipv Ludtvig Pfeiffer zu Sonnenberac. T„
Ella Mina Luise. 28. Ja ».: dem Schlosser
Karl Philipp Wilhelm Scherer zu Souuenb-rg
e. S ., 5̂ ermaiin. 29. Jan .: dem Maurer Georg
Reubcr zu Rambache. T., Ella.

Aufgeboten. 22. Jan .: Feldwebel der 7. Comp.
1. Raff. Jnf .-Regts. No. 8k Friedrich Wilhelm
Brandt zu Mainz mit Helene Luise Wilbelmiue
Karoline Christiane Müller zu Somieuberg.
24. Jan .: Steinschläger Anguff Kappes zuW>es-
badeu mit der Wittwe de« Tünchergeb. Karl
Philipp Friedrich' Hammel, Auguste Karoline,

geb. Euael. zu Souncnberg. 26. Jan .: Land-
manu Philivv Jakob Christian Wagner mit
Wilhelmine Dörr, Beide hier. 30. Jan .: Brief¬
träger 'Marx Otto Gäbler zu Souncnberg mit
Thekla Heppncr zu Wiesbaden.

Verehelicht. 18. Jan .: Schreiner Jean Kilb mit
Amalie Dold. Beide zu Sounenberg. Tüncher
Ludwig Wirlh mit Christiane Katharine Lieser,
Beide zu Sonnenbera. 24. Jan .: Schlosser Karl
Becker mit Christiane Philippine Ernestine
Seclgen, Beide zu Sounenberg.

Gestorben. 25. Jan .: Helene Elisabethe, T. de«
Bäckermeisters Friedrich Wilhelm Abt zu Sonnen¬
berg, 6 M. 27. Jan .: Schneidermeister Heinrich
Schlick1. zu Sonnenberg. 75 I.

Au« answärttgen Zeitungen und nach
directen Mittlirilungen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Gcneralleutn. z. D.
von Pfublsteiu, Frcienwaldea. O. Herrn
Hauptmann Hellmuth Freiherrn von Maltzahn,
Neustrelitz. Herrn vr . wed. Leo Zuutz, Berlin.
Herrn Oberleutnant von Hanstem. Spandau.
— Eine Tochter: Herrn Obertörstcr Binnen,
Ottensteini. Br. Herrn OberlehrerO. Dcckert,
Görlitz. .Herrn SlmtsgcrichtsrathFelix Kaehler,
Berlin. Herrn Hauptmann Werner Freiherrn
von Bock, Berlin. Herrn Juspeetor Karl Thiele,
Pillgram. Herrn vr . Augustin, Leipzig.

Verlobt. Fränl. Paula Weiffert mit Herrn Lentn.
Fritz Lübcke. Hamburg—Hadersleben. Fräul.
Margarethe Bohsen mit .Herrn Fabrikant Adolf
Äx. Goslar—Repdt. Fränl. Olga Boddin mit
Herrn Apotheker Wilhelm Willms, Bonn—Burg
a. Wupper. Fräul. Pauliue Leisman» mit
Herrn Kaufmann Adolf Harth, M.-Gladbach-
Wiesbaden. Fräul. Elisabeth Therman» mit
Herrn Pastor Ernst Peters, Coswig—All-Cöbnitz

, bei Camburg.
Verehelicht. Herr Regicrungsralhvr .zur. William

Offermanit mit Fräul. Charlotte Otto, Straß-
bürg i. Elf.

Gestorben. Herr vr. m<-d. Heinrich Winkhau«.
Lüdenscheid. Herr Oberstleutnaiito. D. Max
Heinrich, Breslau. Herr Geh. Justizrath Herm.
Mccke. Leipzig. — Frau Professor Teschendorff,
geb. Dahloff, Stettin.

Uergeßt die hMgerndkn UW nidjt!
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